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Das Interesse an einer aller Informationen zur Be-
deutung und der deutschen chemischen Industrie im nationalen
und internationalen Umfeld ist in den letzten Jahren nnC''',='r>C>

ehen Benutzerwünschen noch besser zu nnj'C'ny,",C'

haben wir vor allem Informationen des Fonds der chemischen In-
dustrie über die und der chemischen Indu-
strie sowie des wissenschaftlichen I\lachwuchses,

Um möglichst zeitnah zu wurden in vielen Tabellen auch vorlàufioe Daten
aufgeführt Wir nehmen damit mögliche
späteren amtlichen
der Daten können unsere Mitgliedsfirmen zudem aus der Wirtschafts- und Sozial-
datenbank CHEMDATA entnehmen. Soweit haben wir zusätzlich zu
der amtlichen Statistik Ergebnisse und ver-
wertet Die Schaubilder wurden mit der Software Aremos

Dem Statistischen Bundesamt und alieninstitutionen, die uns bei der Zusammen-
stellung dieser Broschüre wieder unterstützt unser besonderer Dank.

Frankfurt am Main, im Juni Î 989

VERBAND DER CHEMISCHEN INDUSTRIE E.V
Abteilung Steuern,
Volks- und Betriebswirtschaft

Wohlleben
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1. Teil: lndustrle

1.1 Merkmale und
deutschen Wirtschaft

der chemischen Industrie innerhalb der

Beim Umsatz in der Spitzengruppe
Die chemische Industrie gehört mit einem Umsatz von 151 Mrd DM zu den größten Industriezwei-
gen der deutschen Wirtschaft. Innerhalb des verarbeitenden Gewerbes nimmt sie _. abwechselnd
mit der Elektrotechnik Rang 3 ein. Am verarbeitenden Gewerbe hat sie einen Anteil von Liber
11%.

Neben dem Chemieumsatz erwirtschafteten die Unternehmen der Branche rund 30 Mrd DM aus
fachfremden und Handelsumsätzen. Somit beziffert sich der Gesamtumsatz der chemischen Indu-
strie auf 180 Mrd DM.

250
Umsatz In Mrd DM

200

Strassenfahrzeugbau

182,7 Maschinenbau

Chemie 160,7
Elektrotech n i k

150,9

Eisenseh. Ind.

44,9
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Bedeutender Arbeitgeber

in den rund 1550 Chemiebetrieben arbeiten liber 575 000 Menschen. Das sind ca. B% ailer Be·
schäftigten im Verarbeitenden Gewerbe. Im Rahrnen cler Inclustrie nimmt die Chornie clen Hang
4 ein.

Der Umsatz je Beschäftigten liegt in der Chemie bei 2BO 000 DM unci im lndustrieou-chschrutt bei
190000 DM. Die chemische lndustrie arbeitet somit sehr kapitalintensiv.

Die Löhne und Gehälter liegen über dem Inclustrieclurchschnitt. 19BB vercliente ein Chemiearbeiter
effektiv pro Stuncle 6.5 % mehr als ein tndustnearbeitsr Dies ist auch eine Folge der hohen Oualifi·
kation der Mitarbeiter.

1200
Besch a In Tausend

1000

Maschinenbau
Elektrctech n i k

979
977

B



Forschungsaktiv und tnvestttlonstreudiq
Die chemische Industrie gehört zusammen mit der Elektrotechnik zu den torschunqsintensivsten
wutschanszweicen der deutschen Wirtschaft. Die FuE-f\ufwendungen im Inland erreichten 1988
10 Mrd DM. Diese wurden zu 98 % eigenfinanzrert. Die chemische Industrie steuert mehr als 20 %
zur deutschen lndustrietorschunç bei.

Die chemische Industrie ist nach dem Straßenfahrzeugball der zweitgrößte industrielle Investor.

Der Anteil an den Anlageinvestitionen des verarbeitenden Gewerbes liegt bei 14 %.

vestitionen 1988 in Mrd DM
Strassenf'ah rzeugbau

5

Chemie
12,5

Elektrotech n i k

9,2
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Breite Produktpalette

Die chemische Industrie stellt viele lebensnotwendige Produkte für Ernährung, Gesundheit, Um-
welt, Sicherheit und Wohlstand her und leistet einen wesentlichen Beitrag zum hohen Lebensstan-
dard in der Bundesrepublik Deutschland,

Kuppelproduklion und Verbundwirtschaft in der chemischen Industrie ermöglichen eine extrem
breite Produktpalette von vot-, Zwischen- und Endprodukten mit hoher Fertigungstiefe und
Systemcharakter

Sparten der chemischen Industr-ie
Anteile Produktion 1988 in %

Farben, lacke ri Agrarchemie Ancrqan ica

bJ Organ ica Ed Kunststoffe Pharmazeutika

[] Wasch m itt.el ~ Kcerperpf'Ieqern itt.el [ÇJ Sonstige
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Verüechtunq mit allen Wirtschaftszweigen
Die chemische Industrie beliefert praktisch alle Wirtschaftszweige. Die Hauptabnehmerbranchen
sind in der nachstehenden Abbildung aufgeführt. An den Staat »liefert« die chemische Industrie
Steuern und Abgaben in geschätzter Höhe von 6 - 7 Mrd DM.

Die chemische Industrie ist zugleich wichtiger Kunde bei anderen Wirtschaftszweigen. Sie ist Groß-
kunde bei der Mineralölverarbeitung (Rang 2) und den Stromlieferanten (Rang 1), aber auch bei
der Kohlewirtschaft (Rang 3) und der Gaswirtschaft (Rang 1). Weiterhin gibt sie Aufträge an die ln-
vastitionsqùterindustrien. wie Maschinenbau. Elektrotechnik. Automobilindustrie sowie die Bauwirt-
schaft.

Absatzstruktur der chemischen Industrie

Chemie
[3 Sauwirtschaft

[] Landwirtschaft

g Gesundheitswesen

Ej Strassenfahrzeugbau

~ Uebrige

rn Privater Konsum

EJ Textilindustrie

11



AI1!§u·eI110UI10enund Erfolqe für den Umweltschutz

Der Anteil der Umweltschutzinvestitionen der chemischen Industrie an denen des verarbeitenden
Gewerbes liegt bei rund 37 %. Durch ihre Maßnahmen zur Enerqio- und Rohstoffersparnis, durch
neue Produkte für den Umweltschutz und durch integrierte Umweltschutzmaßnahmen in den eige.
nen Anlagen und Verfahren liefert die chemische Industrie einen wichtigen Beitrag zum Umwelt.
schutz.

5, 000
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0
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1.2. Rolle der chemischen lndustrle

Wachstumsträger mit steigender Wertschöpfung
Im langfristigen Trend hat die chemische Industrie höhere Wachstumsraten als die Gesamtwirt-
schaft. Der Wachstumsvorsprung der Chemie ist aber in clen letzten Jahren geringer geworden.

Der überdurchschnittliche Anstieg der Wertschöptung in cler chemischen Industrie ist ein Erfolg cler
Forschungsanstrengungen in den letzten Jahren. Der wachsencle Vereclelungsgracl von Grund-
stoffen ist auch ein Ausclruck für das qualitative Wachstum in der chemischen Industrie.

500~------------------------------------,,500

BruUowertschöpfung in Preisen von 1980
1960 - 100

100~~~-~-'-'-.-r,-,-,-'-,,-'-'-r-r'-'-'-,,-'-'-'-''-~
1960

Chemische Industrie
Alle Wirtschaftsbereiche
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Große Arbeitsp!atzsicherheit

Die zweite Ölpreiskrise hat sich zwar auch in der Chemie negativauf die ausgewirkt
aber längst nicht so nachhaltig wie in der übrigen Industrie. Heute beschäftigt die chemische Indu-
strie rund 575000 Mitarbeiter. Das sind 26000 mehr als 1983.

------------~----------------------------_+94

Chem ie
Industrie insgesamt
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Beitrag zur Prelsniveaustabllltät
Die Chemiepreise sind seit 1985 deutlich weniger stark gestiegen als die der deutschen Industrie.
Dies gilt auch im Vergleich zu den Verbraucherpreisen. Das hängt natürlich mit der Entwicklung
der Mineralölpreise zusammen. Aber auch langfristiÇJÇJilt.daß Chemieprodukte preisqunstiqer sind
als andere Grundstoffe.

PREISENTWICKLUNS

102

100

£lB
0
0....
II
In
00 96OJ
.",..

xw
Clz

94H

92

90

1985 1986 :1987 i9sa i9B9

ERZEUGERPREISE CHEMIE
---------. ERZEUGERPREISE VERAR8. GEWERBE IN5G.
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Regelmäßige Exportüberschüsse

Oie chemische Industrie weist seit Jahren hohe Exportùberschüsse auf und ist damit ein wichtiger
Devisenbringer.

1988 lag der Überschuß bei 35 Mrd DM. Die Exportquote erreichte 53 %. Der Anteil an der Ge·
samtausfuhr liegt bei 14 %.

Die Importquote ist in den letzten 10 Jahren deutlich gestiegen von 27 % auf heute knapp 40 %.
Der Anteil an der Gesamteinfuhr liegt bei 10 Ofo

Steigencle Exportquote unci wachsencler Anteil cler Einfuhren an cler Inlanclsversorgung zeiç)en die
zunehmencle internationale Verflechtung der deutschen chemischen Inclustrie.

Au handel chem e In d
in Mrd DM

e

= Chemie-£,port = Chemif>-rmport
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der deutschen chemischen lndustrie

Weltweit Rang 4
Die deutsche chemische Industrie liegt gemessen am Chemieumsatz weltweit an vierter Stelle nach
den USA, der UdSSR und Japan. Unter den ersten 10 weitgrößten Unternehmen befinden sich
3 deutsche Chemiekonzerne.

Zu den 150 Mrd DM Chemieumsatz im Inland können noch einmal 70 Mrd DM hinzugezählt v.ei-
den. Es handelt sich urn den Umsatz von Chemieuntemehmen im Ausland. Diese Umsätze wer·
den vor allem in Westeui'Opa und den USA getätigt.

Bei zum Wei hem ieumsatz in %

BR Deutschlandrn UDSSR
USA

EG
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Weltmeister im Außenhandel
Die chemische Industrie ist mit 80 Mrd DM weltweit der größte Exporteur und mit 45 Mrd DM der
größte Importeur von Chemieprodukten.

An ile am Wei emieexport in %

Il BR Deutschland II EG
USA

[Sl UDSSR

i8



Hohe Auslandsinvestitionen
Das Verhältnis von Inlands- zu Auslandsinvestitionen beträgt im langjährigen Durchschnitt 2 ·1
1988 standen den über 10 Mrd DM Im Inland gut 6 Mrd DM im Ausland gegenüber. Die regionale
Verteilung der Auslandsinvestitionen zeigt, daß Westeuropa an erster Stelle steht mit ca. 38 %. Es
folgen die USA mit einem I\nteil von rund 37 % Der Rest verteilt sich weltweit auf Sudostasien.
Südamerika und Afrika. Für Forschuno im Ausland wendet die chemische Industrie rund 3 Mid
DM auf.

Investitionen in DM

r:m:l Im Inland = Im Ausland

19



Zentrale Rolle in Europa
Chemieumsatz

Der Anteil der deutschen Chemie am Umsatz der EG-Chemie blieb in den letzten Jahren mit knapp
30 % in etwa konstant. 1988 bezifferte sich der EC;-Chemieumsatz au! rund 548 tvlrd DM. Dies ent-
sprach rund .28 % cles Weltchemieurnsatzes.

A nt.eil des deutschen Chem ieumsatzes an der EG+Cb ern ie 1988

in Mrd DM

BR Deutschland EG
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Beschäftigung
In den runcl 9000 Unternehmen der chemischen lndustrie in cler EG wurden 1988 knapp 2 Millio-
nen Mitarbeiter beschäftigt. Davon vvaren in der Bundesrepublik Deutschland fast 30 %. d. h.
575 000 tätig.

Der J.\nteilcler Beschäftigten in cler Chemie an cler gesamten lndustrie liegt im europäischen Durch-
schnitt bei 7 % unci in der Bundesrepublik Deutschland bei fast 8 %.

Beschaeftigte der deutschen chemischen Industrie im Rahmen

der EG 1958 in Tausend

m BR Deutschland EG
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Im Vergleich zu den anderen EG-Lä.ndern erhöhte sich eier Produktionsindex in der Bunclesrepu-
blik Deutschland seit 1980 mit 18,6 % weniger stark als cler europäische Durchschnitt (28.7%).
Dieser geringere Zuwachs muß allerdings vor dem flintergruncJ eines weit höheren Produktionsvo-
lumens in der Bunciesrepublik Deutschland gesehen werden. Die größte Dynamik verzeichnete elie
britische Chemie gefolgt von der französischen.

Entw ick Iung der Chern i uktion 1980 - 1988
inder EG

o 130+-----------------------------------~--~+o
ri

II

X
ill
lJ
C

f-j

1980 1982 1984 1986 1988

BR Deutschland
Ital ien
EG

Fran kreich
G tannien
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Tabelle 1

Procuktionsmotzs«
1985 = 100
Fachliche Untemehmenstsile, von i'\~li",1(110n

chemischen

bereinigt

Zeit Chelilische lndustrie
insgesamt

Industriechernikalien
anorganische organische

1978
1979
1980
1981
1982
1983
1984
1985
1986
1987
1988

89,8
94,7 5,5

.3 3,6
!H,O ' 0,3
87,4 '·4,0
93,6 7 7,1
98,5 + 5,2

100,0 I 1,5
99,2 - 0,8

101 1,8
106,5 + 5,3

89,7
101,1 + 6,0 9,1
100,1 -- 1,0 85,8 12,4
95,2 -- 3,9 85,9 0,1

8,8 80,4 6.4
92,1 5,0 96,3 19,8
99,7 8,3 'HH,3 5,2

0,3 1,3
96,5 '··3,5 96,5 3,5

2,8 4,5
91,3 2,7 8,8

siehe Bemerkung
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Chemische Spezialerzeugnisse

8e~ zum
Kunststoffe sonstige Konsum

86,2 90,5 89,5 91,2 87,3
91,3 + 5,9 95,8 + 5,9 95,2 + 6.4 96,3 + 5,6 89,7 + 2,7

90,8 0,5 90,8 -5,2 88,5 .- 7,0 92,6 - 3,8 91,3 + 1,8
87,8 _. 3,3 91,1 + 0,3 87,3 1.4 94,0 + 1,5 91,6 0,3
BO,9 7,9 B6,7 --4,8 B2,O 6,1 90,2 - 4,0 92,4 + 0,9
85,0 + 5,1 93,3 + 7,6 91,9 + 12,1 94,4 + 4,7 94,1 + 1,8

93,9 +10,5 97,8 + 4,8 97,3 + 5,9 98,3 4,1 98,2 + 4,4
100,0 + 6,5 100,0 + 2.2 100,0 -r- 2,8 100,0 + 1,7 100,0 + 1,8
86,7 -13,3 H12,3 + 2,3 103,0 + 3,0 101,9 + 1,9 99,6 - 0.4
78,8 9,1 106,2 + 3,8 109,7 + 6,5 103,6 + 1,7 101,0 1,4
79,5 + 0,9 113,4 + 6,8 1i8,6 + 8,1 109,5 + 5,7 106,0 + 5,0
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Tabelle 2

Produktionsindizes ausgewählter
1985 100
Fachliche Unternehmensteile, von Kalenderunregelmäßigkeiten bereinigt

Zeit Verarbeitendes Chemische Steinkohle- und
Gewerbe Industrie bergbau

1978 92,6 89,8 103,3
1979 97,2 or 5,0 94,7 + 5,5 Hl7,2 + 3,8
1980 97,2 ± 0,0 91,3 -3,6 111,5 4,0
1981 95,2 2,1 91,0 -0,3 112,4 -I- 0,8
1982 92,1 3,3 37,4 -4,0 110,3 1,9
1983 92,7 + 0,7 93,6 + 7,1 99,3 -10,0
1984 95,6 + 3,1 98,5 + 5,2 95,0 4,3
1985 100,0 -I- 4,6 100,0 + 1,5 100,0 + 5,3
1986 102,4 -I- 2,4 99,2 -0,8 96,3 1,7
1987 H12,6 + 0,2 101,0 -I- 1,8 90,6 ,- 7,8
1988 106,8 + 4,1 HIS,5 -I- 5,3 85,7 5,4
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Elektrizitäts- und Mineralöl- Eisenschaftende

Gasversorgung verarbeitung Industrie

122,3 85,4 126,4 93,1
118,2 .- 3,4 91,0 + 6,6 141,3 + 11,8 106,i 1- 9,7

110,2 6,8 91,1 + 0,1 128,2 - 9,3 103,5 2,5

IHl,5 + 0,3 91,2 + 0,1 114,4 -10,8 102,4 - 1,1

99,1 -10,3 89,0 -2,4 109,2 4,5 88,7 -13,4

101,8 + 2,7 92,0 +3,4 104,3 4,5 87,5 1,4

105,1 + 3,2 95,8 + 4,1 102,6 1,6 95,9 + 9,6

100,0 4,9 100,0 + 4,4 100,0 _. 2,5 100,0 + 4,3

92,8 7,2 99,2 -0,8 98,1 1,9 92,2 7,8

100,0 + 7,8 103,0 + 3,8 93,3 4,9 89,5 2,9

96,3 3,7 105,2 + 1,9 100,6 + 7,8 99,9 + 11,6

27



Fortsetzung Tabelle 2

Zeit Maschinenbau Elektrotechnik Straßenfahrzeugbau

1978 95,3 79,6 82,1
1979 9B,1 + 3,6 82,8 + 4,0 Sl,O + 6,0
1980 101,3 + 2,6 86,5 4,5 84,6 2,8
1981 99,8 ~1,5 84,1 2,1 89,1 5,3
1982 97,3 2,5 83,6 _, 1,3 89,G _, 0,1
1983 93,7 ~3,7 84,1 + 0,6 90,1 + 1,2
1984 94,2 + 0,5 90,1 7,1 89,4 0,8
1985 100,0 + 6,2 100,0 + '11 ,0 iOO,O ! 11,9
1986 105,5 + 5,5 104,9 + 4,9 i04,8 + 4,8
1987 102,9 -2,5 i05,2 ! 0,3 107,4 ! 2,5
1988 105,4 + 1,7 110,1 5,2 101,5 + 0,1

28



Textilgewerbe Bauhauptgewerbe

78,S 105,9 91,8 116,5
85,4 +8.4 107,9 + 1,9 95,0 + 3,5 122,2 + 4,9
86,6 + 0,5 105,S '1,9 97,0 + 2,'1 121,9 -0,2
33,2 -3,0 98,7 -6,7 98,5 + 1,5 111,2 -8,8
83,3 + 0,1 93,6 -5,2 95,2 3.4 HIS,S 4,0
89,6 + 7,6 94,1 + 0,5 96,0 + 0,8 107,4 + 0,6
95,3 + 6.4 96,S + 2,9 97,7 + 1,8 108,9 + 1,4

iOO,O + 4,9 iOO,O + 3,3 iOO,O +2,4 10O,!) -82
105,2 + 5,2 HI1,4 + 1.4 101,5 + 1,5 106,4 ;.6,4
110,1 + 4,7 100,4 -1,0 100,3 1,2 106,0 0.4
118,6 +7.7 98,!) -2,4 102,3 + 2,0 rro.s ;.42
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Tabelle 3

Produktionsstrulctur der chemischen tndustrte
Gewichte ausgewählter Sparten im Produktionsindex 1985 100

Anorganika 11,0 %

Organika 26,0 %

Kunststoffe i5,5 %

Pharma 20,0 %

Fasern 2,5%

Düngemittel 2,5%

Organische Farbstoffe 2,5 %

Lacke 4,0 %

Waschmittel 2,5 0/0

Körperpflege 4,5%

Sonstige 9,0 %

100,0 %
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Tabelle 4

Ausgewählte Produktionszahlen der chemischen lndustrie

Zeit Anorganische lndustrtechemikalien

Chlor') vvasserston-) Sauerstoff ')2)

Tonnen Î 000 m3 Î 000 m3

1978 31:110B60 460 B73 3921657
1979 3201 631 583742 4417 499
"1980 2996572 578370 4079742
1981 3013153 572 B78 4217 367
1982 2842262 518574 3954906
1983 3136492 646700 4090059
1984 3425511 713048 4308735
1985 3493447 772482 4347345
1986 3426202 603167 4252491
1987 3452142 754834 4353204
1988 3500312 588495 4798227

siehe Bemerkung
1) Gesamtproduktion
2) Gemessen unter Normaldruck bei 20° C
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Salzsäure, Schwefelsäure
Chlorwasserstoff' ) einschI. Oleum I)

ber, auf 100% HCI ber, auf S03 ber, auf N

Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen

891554 3812694 1955439 3259759
945296 4 i35 955 2161425 3414913
890720 3899560 2043634 3176599
887891 3944558 1 961 761 3209174
847520 3600856 1570086 3026663
899911 :3 542622 1702748 3349995
956396 3517 89i 1963435 3611358
945 HI5 342804i '1907514 3696749
930825 3351030 1570350 3624912
990478 3322788 1930926 3635178
981 971 3308221 '1 824416 3664290
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Fortsetzung Tabelle 4

Organische Industrlechemlkatlen

Zeit Ethylen') Propyien 'j) Butadien,
In Formt)

ber. aut 100% ber. auf "100o ber. aui 100%

Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen

1978 3219440 i 703636 "I 214 194 209097
1979 3548688 -.:844016 1443745 224789
1980 3065415 1 591 474 1311 673 219330
1981 2839439 1 613421 1 241 393 209020
1982 2640158 1431 342 1 145174 186999
-1983 3172836 1 724031 1 351 599 189
1984 3224043 1803892 1618042 204006
1985 3027660 1665975 1553446 208
1986 2667048 1405836 1386332 205363
1987 2731107 "1575635 1437213 544
1988 3131 266 1 816234 616752 218576

') Gesamtproduktion
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Heinbenzole') Reintoluole1) Reinxylole') u. Vinyliden-

ber. aut 100% ber. auf Î 00 Ojo ber. aut 100% ber. 100°/0

Tonnen Tonnen Türmen Türmen

893532 226157 412303 11011Hl
1 OOG549 2985i5 493205 1 132802

919147 2GO596 356027 1 021 697
921570 262692 486606 902684

1026533 268323 460026 768306
1 335791 314299 512375 232 ·U~8
1437865 370843 455866 1 :130254
1 673 122 390733 495187 346176
1533357 476244 540863 292002
1503000 401735 501095 1434168
1 607218 460651 589052 1458874
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Fortsetzung Tabelle 4

Zeil Organische lndustriechemlkallen

Methanol') Weichmacher1)3)

ber. auf 100% ber. auf 100 Dia

Tonnen Tonnen Tonnen

1978 BOO346 266196 469895
1979 870951 344323 468865
1980 822553 2S6736 417 786
1981 692558 293549 420555
1982 70S 7S7 255676 405000
1983 667964 268253 393384
1984 683463 303597 403204
1985 591704 297740 400228
1986 461898 296903 426012
1987 3H) 868 431178
1988 342870 449734

,) Gesamtproduktion
3) Auf Basis Phthalsäure, Dicarbonsäure, Fettsäure, Phosphorsäure
4) Die Düngemittelproduktion wird auf Düngejahre (1. Juli bis 30. Juni) bezogen
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Chemische Spezialerzeugnisse vorwiegend zur weiteren Be" und Verarbeitung

Düngemittel4) Pflanzen-

Absatzfähige Komplex-
Kalisalze Dünger bekämpfungsmitte!

ber. auf N ber. auf K20

1000 Tonnen -I000 Tonnen 1000 Tonnen 1000 Tonnen Türmen

1304,6 722,4 2445,4 2662,6 229935
1 272,7 695,9 2539,6 2661,5 225890
i 475,8 734,6 2704,2 2626,7 217576
1436,2 686,7 2701,4 2351,4 217960
11(16,3 559,4 2286,4 2072,1 229601

985,0 555,7 2226,3 2277,5 219586
1 171,4 519,3 2565,4 2326,5 265536
1 195,1 492,4 2627,0 2379,8 265680
1117,6 446,3 2380,6 1905,3 254929
i 056,2 394,7 :2 060,9 2040,7 218998

940,8 333,2 2290,1 1 922,7 238037
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Fortsetzung Tabelle 4

Zeit Chemische Spezialerzeugnisse vorwiegend zur weiteren Be- und Verarbeitung

l<unststoffe-i)5)
Kondensations-

Polyrnerisations-
produkte

insgesamt

Tonnen Tonnen Tonnen

1978
1979
1980
1981
1982
1983
1984
-1985
1986
1987
1988

209
445899
408850
415421
403751
432401
448910
457828
466558
470627
500

2055152
2228445
:2 094 818
2130761
2080350
2165045
2352676
2426487
2466869
2724485
2990556

4521 361
4827025
4415130
4242131
4032225
4695715
4871265
4946435
5 20(J296
5544 (J04
6 DOS846

1) Gesamtproc!uktion

5) Primärproduktion
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Chemiefasern

ZeHuiosische Zellulosische
Fasern-') Fäden!)

Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen

75403 62151 408361 337911
76061 61968 431806 353956
73092 69569 411:1439 317767

447475 320685
142 HJ6 377 863 323973
150484 425559 332079
163225 421 313 349726
169064 439509 357455
160975 429133 360938
161 643 448866 372 478
170836 430954 394707
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Fortsetzung Tabelle 4

Zeit Chemische Spezialerzeugnisse vorwiegend zur weiteren Be- und Verarbeitung

Anstrichstoffe und Mineralfarben Synthetische Synthetische
Verdunnunqen Klebstoffe
insgesamt insgesamt

Tonnen Türmen Tonnen Tonnen

1978 1 290271 855697 i35836 186677
-1979 i 649 i 050511 145 i87 208032
1980 1325725 i 017125 124297 212255
1981 1 316956 1037029 133638 219438
1982 1 285092 972806 11\:1726 229776
1983 î 3118295 "1037702 129381 238250
1984 1 320771 i 081 678 i33900 235066
1985 1 318468 1121 512 134264 236152
1986 1326960 1 103626 1496HJ 232319
1987 "I 349951 1267959 152277 239929
1988 1353266 1544572 155510 256762
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Gerbstoffe Lecler- und
PelzhilfsmitteI6)7)

T extilhilfs-
mittel6)

Papier-
hilfsmittel6) 7)

Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen

80833 95786 224139 33634
92816 81964 228434 39001
84369 83416 210402 37107
89426 95363 216171 45453
83005 97743 221473 41677
87009 102074 239096 38501
95672 110627 248362 45851
94691 111775 245760 56795

103417 112544 242832 HIO355
115235 57682 248216 102796
92058 56001 261249 112562

6) Organische grenzflächenaktive Stoce und Zubereitungen einseh!. Weiterverarbeitung

7) Ab 1987 ohne grenzflächenaktive Stoffe und Zubereitungen
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Tabelle 4

Zeit Chemische Spezialerzeugnisse vorwiegend zur weiteren Be- und Verarbeitung

Bitumen- Bauten- Holzschutzmittel
Dach- und schutzmitto:

für Baustofto)

Tonnen 1000 012 Tonnen lonnon

1978 395085 242414 278648 52017
1979 453659 254773 289944 54
1980 453510 247194 3650112 55484
1981 444774 211l 953 361 251 52
-1982 439057 199661 357921 41l
-1983 432194 199379 3110987 52001l
1984 432731 193351 349454 47726
1985 441513 161 513 353177 39 1
1986 439885 166880 361260 40
1987 480148 173224 466 37
-1988 5Hi 656 177136 418523 38117
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Chemische Spezialerzeugnisse vorwiegend zum Konsum

Pharmazeutische Photo- Seifen Köperptleqe- Chemischer

Erz.eugnisse chemische in jeder Form mittel Bürobedarf

Materialien

1000 OM 1000 DM Tonnen 1000 OM 1000 OM

13438810 1411 994 1i2 i9 4140018 645439
13961 455 1443759 116638 4101396 744038
15032671 1568370 125335 4371 177 845476
16295256 1526895 124140 4509539 923590
11'1769903 1 665810 112206 4946658 993737
18061 413 i 488965 109978 53759i3 1070938
19337622 1736189 109202 5764057 1239595
20594076 1887350 111413 6179313 1339300
20650200 i 859335 105653 6437029 1453944
21402046 1344362 105365 6661 510 1554 Hl7
23016713 1 901 986 101 Hi 6793491 1646237
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Fortsetzung Tabelle 4

Zeit Chemische Spezialerzeugnisse vorwiegend zum Konsum

VolI- Spezial- und Schuh- und Fußboden- Kerzen
und Feinwaschmittel Lederpflege- pflegemittel aller Art
Hauptwaschmittel (einschI. mittel
(Waschpulver) Geschirrspülmittel)

Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen

1978 633829 266085 Il689 69345 48396
1979 657150 293503 10347 74954 50955
1980 687774 279257 9630 72517 47 i99
1981 639283 273934 9837 71144 38204
1982 711057 275923 111108 69331 41051
1983 686631 289337 9294 65228 45755
1984 679242 302550 9113 66345 48625
1985 690331 306599 10096 65983 50583
1986 709290 313943 9733 64124 50485
1987 738230 331 418 11275 63644 55563
1988 775050 345471 10138 65652 63013

44



45



Tabelle 5
Ausgewählte Produktionszahlen aus anderen industrtezweiqen

Zeit Stromerzeugung
insgesamt

Steinkohle
(Förderung)

Braunkohle
(Förclerung)

Mio. kWh Î 000 Tonnen Î 000 Tonnen SKE -I 000 Tonnen

1978 353432 83936 33361 123559
1979 372 HI3 86319 36561 i30579
1980 368771 87146 36872 129833
1981 368776 88460 38141 130619
-1982 366876 89014 37428 127307
-1983 373806 82202 36539 124281
-1984 394885 79426 36627 126139
1985 408706 82398 34992 120667
1986 408266 80801 327Hl 114310
1987 418262 76300 31053 108800
1988 431 Hi 73 304 30034 108563
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Rohbenzol Erdöl, roh Erd()as

1000 Tannen 1000 Tannen 1000 Tannen Mio Nm3 1000 Tannen

1 Di0 238 5059 20450 19284
i 067 299 4774 20635 21734
i 130 325 4631 13645 21680

093 320 4459 18495 19979
i 041 295 4256 15843 20428

939 263 116 16895 20305
903 250 4055 i5950 20311
93B 257 4 15396 20671
924 260 4017 866 19809
8013 219 3 BOO i5871 113985
747 209 3937 147B3 19897

47



Fortsetzung Tabelle 5

Zeit Diesel- Heizöl
krattstoff aller Art Bitumen und

kupteri)

1000 Tonnen 1000 Tonnen 1000 Tonnen 1000 Tonnen

-1978 1(1225 54158 3819 403
1979 12091 60426 3919 31H
1980 11 110 52990 3366 314
1981 11652 43825 3048 381
1982 12135 42846 2911 394
1983 11676 31801 3211 420
1984 11842 31093 3055 319
1985 11637 35032 28113 414
1986 11617 34749 2191 422
1987 1{1928 31768 :2 683 512
1988 11701 32686 2683 596

I) Gesamtproduktion
2) Angaben aut der Basis eines Trockengehaltes von 90 % und mechanisch sowie chemisch
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Zellstoff, Personenkraftwagen Kombinations-
chemisch krattwaqen

bereitetl)2)
(auch dreirädrig)

i 000 Tonnen i 000 Tonnen i 000 Tonnen 'I GOO Stück 1000 Stück

729 5916 1 415 3637 264
810 6409 1490 3669 274
828 6494 i 465 3249 280
742 6684 1448 3295 295
778 6619 1399 3504 267
733 7040 1470 3568 307
307 7699 1532 3505 278
763 7675 1 618 3867 298
750 7816 1597 3952 317
806 8335 1632 4008 340
852 Il939 1762 3980 332
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Fortsetzung Tabelle 5

Zeit Liefer- u. Lastkraft- Omnibusse Bereifungert3)

wagen (einschi. und Obusse
Kommunal-

1000 Stück Stuck 1000 Tannen 1000 Siliek

1978 268 14567 515
1979 283 15224 532
1980 317 HI771 529 S30U;
1981 273 1IHI77 72 690
1982 266 14537 711345
1983 268 13739 111',
1984 237 10056 69100
1985 263 15 tst 70408
1986 2S8 10637 71106
1987 244 !l186 6!l358
1988 258 11 ors 72 SOi

3) Ohne Bereiiungszubehör und -reparaturrnaterial

4) Einseh!. Anlagen 'für die Gährungs- und Stärkeindustrie
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Einzelapparate und -rnaschinen Zubehör- Einzel- Î~niagen des Maschinenbaus
u. Ersatzteile
die chemische für die
Industrie

Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen

22120 53 i52 18053
24836 56390 23398 3684 7143
29998 61453 20886 2399 10500
30280 57393 i9483 3271 9057
35762 60843 Hl513 2197 11399
28259 50082 15613 2750 10903
30772 44688 16034 3666 10989
34519 48385 19691 3 1Il283
40648 55448 23395 3600 HJ268
38790 56596 22814 179 Hl721
55019 53287 24252 13m 787
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Fortsetzung Tabelie 5

Eiektrornotoren
unci Generaloren5)

T ranstorrnatorene) Isolierte Drähte
und Leitungen

Tonnen Tonnen 1 000 Siück6) Tonnen

1978 43!J 11'15015 373707
1979 332 1!l8449 4115!J7
-1980 338383 HM 865 423315
1981 334 i95502 392125
1982 335705 39207 373 283
1983 46913 398443
1984 60755 429286
1985 512 451745
1986 537 495430
1987 58454 490 1
1988 531 825

Einschi

G) Ohne Zubehör, Einzel- und
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Kabel Fotoapparate

Tonnen 1000 DM 1000 Stück

407199 994163 558
443231 3357 3776
458435 3985715 4
436367 4057267 3
408738 4104726 2
378432 4324596 427
356620 5198348 1
356771 6492660 863
354086 7094164
339624 7017 399
344 552 591
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Tabelle 6

der chemischen
1985 = 100

Chemische Erzeugnisse
insqesamt Anoroanische

lndustriechernika'ien

1978 73,3 56,2
1979 , 8,2 74,6 1,7 71,5 + 27,2
-1980 + 7,8 30,0 7.3 79,2 + 10.7
1981 8.7 90,2 + 12,7 92,7 17,0
1982 + 4,5 97,0 t 7.6 93,7 U
1983 + 0,2 95,7 1.4 90,5 3 c:.o
1984 + 3,7 97,4 + 1,8 97,7 t· 8,0
1985 100,0 + 2,7 100,0 2,7 100,0 + 2,4
1986 93,8 6.2 94,6 5,4 74,8 -25.2
1987 -2,9 90,9 3,9 69,0 7.8
1988 + 1,5 90,0 1,0 12,9 + 5,7

siehe Bemerkung
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Düngemittel, Saaten-, Kunststoffe und

Pûanzenschutz- u. Schädlings- zur synthetischer Kautschuk

bekampïunqsrrutte'

83,1 71,2 68,6
82,8 0,3 76,8 + 7,8 78,1 + 13.8
89,7 + 8,3 83,0 + 8.'1 85,5 + 9.4

101,4 ' 13,0 87,7 + 5,7 97,7 + 14,3
105,1 3.6 93,3 + 6,3 94,2 3,6

98,3 6,5 94,3 + 1,1 95,0 0,9
94,8 3,5 97,7 + 3,6 99,3 4,5

i()0,0 + 5,4 100,0 +2,4 100,0 0,7
98,1 1,9 98,2 1,8 94,4 5,6
91,0 7,2 95,1 3,2 92,0 2,5
91,8 + 0,9 95,9 + 0,8 93,6 1,7
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Fortsetzung Tabelle 6

Zelt Chemiefasern Farbstoffe, Farben, Chemische Erzeugnisse
Lacke und zum Verbrauch
verwandte Erzeugnisse

1978 78,2 71,5 77,4
1979 82,3 + 5,2 74,5 + 4,3 78,6 + 1,5
1980 84,9 + 3,2 81,3 + 9,1 83,0 + 5,6
1981 90,0 + 6,0 85,9 + 5,7 87,5 +5,4
1982 97,1 + 7,9 91,3 + 6,2 90,6 + 3,6
1983 93,1 -4,2 93,8 + 2,8 93,9 + 3,6
-1984 96,3 + 3,5 96,7 + 3,-1 96,2 + 2,5
1985 HlO,O + 3,9 101),0 +3,4 100,0 + 4,0
1986 101,0 + 1,0 102,4 +2,4 101,6 + -1,6
1987 94,5 -6,4 101,3 -0,6 102,4 + 0,8
1988 93,6 -1,0 Hl3,7 + 1,9 103,2 + 0,8
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Pharmazeutische Seifen Wasch-, Spül- und

Erzeugnisse Reinigungsmittel

76,2 80,2 98,2
78,4 + 2,9 81,9 + 2,1 96,8 -1,4

82,4 + 5,0 85,1 + 3,8 9S,O + 1,2

S7,1 + 5,7 S7,4 + 2,7 101,3 +3,4
39,6 + 2,9 89,8 + 2,7 102,6 + 1,3

93,9 + 4,8 92,2 + 2,7 11H,3 -1,2

97,1 +3,4 96,9 + 5,2 98,S 2,5

100,0 + 3,0 100,0 + 3,2 1(lO,O + 1,2

101,5 + 1,5 99,7 0,3 104,1 + 4,1
102,4 + 0,9 98,8 --0,9 107,7 + 3,5

103,6 + 1,2 99,0 + 0,2 109,2 + 1,4
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Tabelle 7

ausgewählter
1985 = 100

Zeit Gewerbliche Chemische Bergbau/iche
Erzeugnisse Erzeugnisse Erzeugnisse
insgesamt

1978 72,7 70,7 51
1979 76,2 + 4,8 76,5 +82 51,9 1,6
1980 81,9 + 7,5 82,5 + 7,8 63,0 + 21,4
1981 88,3 + 7,8 89,7 + 8.7 80,5 + 27,8
1982 93,5 + 5,9 93,7 + 4,5 92,3 +14.7
1983 94,9 + 1.5 93,9 + 0.2 92,0 0,3
1984 97,6 + 2.8 97,4 + 3,7 95,6 + 3,9
1985 100,0 + 2,5 100,0 + 2,7 100,0 + 4.6
1986 97,5 -2,5 93,8 6.2 "·10,3
1987 95,1 -2,5 91,1 -2,9 64,1 -28.5
1988 96,3 ., 1.3 92,5 .,. '1.5 62,3 2.8
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Eisen unci NE"lVletalle und Eiektrischer Strom bei Abgabe an
Stahl Metall-Halbzeug Sonderabnehmer

in Hochspannung

77,8 66,8 75,0 70,8
80,2 + 3,1 79,5 + 19,0 77,3 + 3,0 73,1 + 3,2

83,3 + 3,9 90,8 + 14,2 78,6 + 1,6 76,4 4,6

86,3 3,6 90,3 - 0,6 86,0 + 9.4 85,2 + 11,5

96,7 + 12,1 84,7 - 6,2 92,7 + 7,9 93,0 + 9,1

92,2 4,7 94,0 + 11,0 95,2 + 2,6 95,4 2,5

96,0 + 4,1 103,5 + 10,1 97,7 + 2,6 97,8 + 2,5

100,0 + 4,2 100,0 -_. 3,4 100,0 + 2,4 100,0 2,3

97,8 2.2 83,2 -16,8 102,7 + 2,7 103,3 + 3,3

91,8 6,Î 80,5 - 3,2 105,4 + 2,6 106,4 + 3,0

94,3 + 2,7 102,1 + 27,6 106,î + 0,7 101,3 0,8
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Tabelle 7

Zeit Maschinenbau- Elektrotechnische Zellstofl, Papier
erzeugnisse Erzeugnisse und Pappe

1978 75,0 84,1 70,9
1979 77,8 + 3,7 85,5 + 1,7 75,4 + 6,3
1980 81,9 + 5,3 88,6 + 3,6 82,7 + 9,7
1981 86,1 + 5,1 91,7 + 3,5 90,2 + 9,1
1982 91,3 + 6,0 95,1 + 3,7 92,3 + 2,3
1983 94,2 + 3,2 97,5 + 2,5 88,4 -4,2
-1984 96,7 +2,7 98,7 + 3,8 95,7 + 8,3
1985 100,0 + 3,4 100,0 -+ 2,6 100,0 + 4,5
1986 103,4 +3,4 100,7 + 0,7 95,2 -4,8
1987 1{'6,4 + 2,9 1!}1 ,4 + 0,7 92,8 -2,5
1988 109,0 +2,4 102,3 + 0,9 94,7 + 2,0
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Kunststotf- Textilien
erzeuqrusse

î980 = 100

17,6 77,2 84,7
83,9 + 8,1 80,1 + 3,8 91,1 + 7,6
90,3 7,6 84,0 + 4,9 100,0 ,9,8

92,5 +2,4 81:1,2 + 5,0 106,1 + 6,1
95,1 + 2,8 92,3 + 4,6 110,4 + 4,1

96,0 + 0,9 94,1 + 2,0 112,4 + 1,8
99,0 + 3,1 97,6 + 3,7 114,7 + 2,0

100,0 + 1,0 100,0 + 2,5 115,5 +0,7
100,1 + 0,1 99,6 -0.4 117,9 + 2,1
100,5 +OA 99,2 -0,4 120,5 +2,2
103,6 + 3,1 99,6 +0,4 123,0 + 2,1
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Tabelle 8

Aus- und EinTuhrpreissindizes der chemischen lndustrie
Nach dem produktionswirtschaftlichen Zusammenhang
1980 = 100

Zeit

Index der Austunrpreise

Chemische Erzeugnisse

Index der Einfuhrpreise

1978
1979
1980
1981
1982
1983
1984
1985
1986
1987
1988

83,8
91,8

100,0
10S,9
109,6
110,2
"114,9
118,6
113,0
i09,5
11 ,5

siehe Bemerkung

, 9,5
8.9

+ 6,9
+ 2,5
+ 0.5
+ 4,3
+ 3,2

4,7
~3,1

1,8

80,9
92,6

100,0
i09,S
i11,6
i 12,5
118,6
121,7
107,0
102,4
106,0

+ 14,5
+ 8.0
, 9.6

1,8
+ 0.8
+ 5,4
+ 2,6
~ 12,1

4.3
f 3,5
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Tabelle 9

Preisindizes chemischer Anlagen (KöbeI/Schulze)
1976 = 100

Zeit Preisindizes für Meß und Regel-
Chemieanlagen einrichtungen
insgesamt

HJ9,7 110,4 i1i,1 107,9
115,8 + 5,6 115,9 +5,0 115,7 + 4,1 112,6 +4,4
125,3 +8,2 124,6 + 7,5 124,6 + 7.7 120,2 + 6,7
132,9 + 6,1 130,9 + 5,1 135,9 + 9,1 121,7 +6,2
140,5 + 5,7 143,8 + 9,9 140,6 + 3,5 134,1 + 5,0
144,4 + 2,8 146,6 + 1,9 148,9 + 5,9 138,9 ,3,6
147,2 + 1,9 148,1 + 1,4 152,3 + 2,3 142,8 +2,8
150,4 +2,2 153,1 + 3,0 156,7 +2,9 146,1 + 2,7
154,0 +2,4 151,3 -s- 2,7 161,4 +3,0 150,1 + 2,7
159,6 .,3,6 1Iî1,2 + 2,5 173,6 + 7,6 155,0 +2,9

1978
1979
1980
1981
1982
1983
1984
1985
1986
1987

siehe Bemerkung
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Elektrotechnische Bauted Pianungskosten
Ausrüstungen

109,9 108,2 108,8
è6,4 12,2 + 3.7 '1 + 7.6 + 7,5
+ 8,1 120,6 + 7,5 128,6 + 9,8 +9,4
+ 6,3 127,2 +5,5 136,4 + 6,1 135,4 5,2

40,7 4,8 133,8 5,2 142,0 4.Î 138,6 2,4
144,4 2.6 138,1 -s- 3,2 144,6 1.8 1,5
148,6 + 2.9 141,6 + 2,5 147,5 + 2.0 143, î _;. 1.7
150,4 1,2 145,5 2,8 148,5 +0.7 143,9 ,C 0,6
152,8 + 1,6 148,9 2.3 151 + 2.1 145,8 + 1,3
156,3 + 2.3 153,0 + 2,8 155,0 2,2 152,2 +4,4
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Tabelle 10

Chemieumsatz
(nach fachlichen

Millionen DM

Zeit Umsatz darunter darunter
Inlands, Auslands-
umsatz umsatz

1978 88553,0 " 2.7 56075,9 2,8 32477,1 3.6
1979 102409,3 + 15,6 63466,1 + 13.2 38943,2 -j- 19.9
1980 107733,0 + 5.2 6638i,8 4.6 41351,1 6.2
1981 116911,1 + 8,5 69325,2 4,4 47591,9 + 15,1
1982 117893,3 0,8 69477,2 + 0,2 48416,1 1.7
1983 126819,8 + 7,6 73637,2 + 6,0 53182,6 9.8
1984 140840,6 + 11,1 79161,0 + 7.5 61679,6 + '16.0
1985 148751,4 + 5,6 82697,4 + 4,5 66054,0 7.1
1986 139979,8 5,9 78682,1 4,9 61 297,7 7.2
1987 140460, 'I + 0.3 78288,3 0.3 61571,7 0,4
1988 150904,3 7,4 83312,4 5.6 67591,9 9,8

siehe Bemerkung

1) Umsatz ohne Handels- und fachfremde Umsätze
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Tabelle 11

Gesamtumsatz der chemischen Industria
(nach Betrieben)"!

Millionen DM

Zeit Umsatz darunter
Inlands- Auslands-
urnsatz urnsatz

1978 110611,2 2,2 115,8 0,8 37495,4 5,3
1979 126007,2 + 13,9 81730,5 11,8 44276,7 ' 18,1
1980 126474,6 + 0,4 79299,2 3,0 47175,4 6,5
1981 138095,9 ~ 9,2 83209,1 4,9 54886,8 16,3
1982 141 556,5 2,5 85477,1 2,7 079,4 2,2
1983 153898,S 8,7 92455,8 8,2 61443,!) 9,6
1984 169719,1 + 10,3 98192,4 + 6,2 71526,8 16,4
1985 178140,7 5,0 101448,8 3,3 7,2
1986 168527,!) 5,4 97548,0 3,8 7.4
1987 168859,0 0.2 97659,2 0,1 0,3
1988 179931,8 r 6,6 749,3 ~ 4,2 9,8

siehe Bemerkung
1) Umsatz einschL Hance:s- und fachfremde Umsätze
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Tabelle -12

Gesamtumsatz des verarbeitenden Gewerbes 1)

(nach Betrieben)
Millionen DM

Zeit Umsatz darunter darunter
Inlands- Auslands-
umsatz umsatz

1978 976843,3 + 3,8 741238,0 + 8,4 235605,3 6,0
1979 i 078460,5 + 10,4 818117,3 +10,4 260343,2 + 10,5
1980 1167303,0 + 8,2 881771,8 + 7,8 285531,2 + 9,7
1981 1 223390,7 + 4,8 901301,6 2,2 322089,1 + 12,8
1982 1251151,3 + 2,3 907576,0 0,7 343575,3 + 6,7
1983 i 280388,3 + 2,3 929363,7 + 2,4 351024,6 + 2,2
1984 "1363580,6 + 6,5 966162,2 + 4,0 397418,4 + 13,2
1985 1460804,0 + 7,1 "1020951,0 5,7 439853,0 +10,7
1986 1435101,9 1,8 1 002574,4 1,8 432527,4 1,7
1987 i 445090,6 + 0,7 1009894,2 + 0,7 435196,4 0,6
1988 1529880,0 + 5,8 1059170,0 + 4,9 470715,0 + 8,2

1) Umsatz einseht. Handels- und fachfremde Umsätze
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Tabelle 13

(Fachliche Betriebsteile), Sypro-Gruppen

Chemische lndustrie
mit anschließender

1978 2,7 42183,4 + 0,8
1979 + 15,6 52394,0 + 24,2
1980 5.2 54299,3 3,6
1981 8,5 59285,2 è 9.2
1982 17 0,8 58064,2 ,_ 2,1
1983 B19,8 7,6 63249,4 + 8,9
1984 140840,6 + 11,1 72 309,3 + 14,3
1985 148 ,4 5,6 76115,3 + 5,3
1986 139979,8 5,9 66544,5 -12,6
1987 140 + 0,3 65962,9 0,9
1988 904,3 + 7.4 7i B08A + 8,9

1) Umsatz Handels fachfremde
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Herstellung von pharmazeutischen
Erzeugnissen

17044,3
18936,4

412,7
21 962,4
22855,0
24505,4
26648,9
281 i i,4
28485,2
28349,7
30020,5

, 3,6
+11,1
, 7,8
+ 7,6

4,1
7,2

+ 8,7
5,5
1,3
0,5
5,9

13515,9
1411:17,8
15475,1
16770,0
17 361,2
18512,2
19850,8
21 122,2
21572,5
22363,1
23823,3

7,8
, 5,0
+ 9,1
+8A
+ 3,5
+ 6,6
+72
+6,4
+ 2,1
+ 3,7
+ 6,5
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Fortsetzunq Tabelle 13

Zeit von Seifen Herste!!ung von photoehernischen
Körperpflegernittein Erzeugnissen

1978 +4,7 1,9
1979 7891,5 4.7 1.7
1980 5.7 ' 11.9
'1981 + 4,4 + 2,2
1982 î 4,7 12,3
1983 9402,4 3.2 + '11 7
1984 9 + 2,7 + 13,3
1985 954,6 + 3,1 7,2
1986 197,0 2,4 1.4
1987 670,2 + 4.6 2752,8 0,6
1988 296,8 + 5,9 8.8
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Hersteiiunq VOll chemischen Erzeuonissen.
fur privaten Verbrauch, Verwaltungen

Herste!iung von Chemiefasern

3041,3 4,7
3 10,8

316,5 1.6
626,2 9,3

3879,4 .• 7,0
4053,4 + 4.5
4523,4 + tl.ô
5 ':2.4
5 4.0
5590,8 f 5,8
5912,5 6,8

3609,8 Î ,0
039,8 f Î 1.9

4111 - 1.8
4750,5 + 15,5
4576,0 3,7
4814,1 r"o.z
5 274,0 9,6
5 590,2 6,0
5 159,8 7,7

850,9 6,0
4 987,1 2,8
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Tabelle 14

Umsatz, Beschäftige und Betriebe nach Größenklassen in der chemischen lndustrie

Größenk!asse Betriebe Gesarntumsalz

mit_bis 1978 1987 1978 1987

Anzahl 1000 DM

1- 19 120 108 1586 1223 33880 54307

20- 49 556 435 18098 14446 298151 389021

50- 99 330 339 23094 23686 357529 678262

100--199 249 245 34111 33922 568433 896804

200-299 Hl2 125 24651 30195 384247 746062

300-399 72 69 24845 24050 470634 910853

400-499 36 38 15978 11H91 280195 553587

500-999 85 96 59748 69766 068Hl4 1648863

1000 und mehr 101 95 366440 363244 5930677 8921035

insgesamt 1651 1550 568551 577323 9391930 14798794

Diese Gr"ößenstrukturerhebung wird vom Statistischen Bundesamt nur einmal j21.hriich (vlonat September erfragt.
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Tabelle 15

Umsatz"! und Austanosumsatz in ausgewählten
(nach fachlichen

Zeit Verarbeitendes Gewerbe

Umsatz

Millionen DM

darunter Aus!andsumsatz

1978
1979
1980
1981
1982
1983
1984
1985
1986
1987
1988

879470,6
965520,8

"1034967,8
1 074851,4
1098053,3
1117 851,4
1 187271,"1
1271274,4
t 264581,1
1268432,7
1343954,3

+ 3.1
+9,8
+ 7,2
+3,9
., 2,2
+ 1.8
+ 6,2
+ 7,1
-0,4
+ 0,3
+6.0

i) Umsatz ohne Handels- und fachfremde Umsätze
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218587,2
242698,1
264258,5
295979,3
315000,5
319826,1
360946,3
396930,S
393298,6
396186,2
428516,0

., 5,0
+ 1'1,0
+ 8.9
+ 12,0
+ 6,4
.r 1,5
+ 12.9
+ 10,0

0,9
0,7

., 8,2



Chemische Industrie Eisenschaffencle Industrie

Umsatz darunter Umsatz darunter
Auslanclsumsatz Auslandsumsatz

Millionen DM

88553,0 + 2,7 32477,1 + 3,6 37138,2 + 2,0 13069,1 + 15,0
102409,3 + 15,6 38943,2 + 19,9 41934,6 + 12.9 14846, "I + 13,6
107733,0 + 5,2 4135i,1 + 6,2 43468,6 + 3.7 15529,8 + 4,6
116917,1 + 8,5 47591,9 + 15,1 44224,1 + 1,7 17653,5 + 13,7
117893,3 + 0,8 48416,1 + 1,7 41890,1 5,3 17512,4 0,8

126819,8 + 7,6 53182,6 + 9,8 38578,3 7,9 is 116,3 13,7
140MO,6 + 11,1 61679,6 + 16,0 44372,6 + 15,0 18224,8 + 20,6
148751,4 + 5,6 66054,0 7,1 48394,1 + 9,1 19746,2 + 8,4
139979,8 5,9 61297,7 7,2 42905,3 --11,3 16068,7 -18,6
140460,1 + 0,3 61571,1 + 0,5 38092,8 -11,2 14347,6 -10.7
150904,3 + 7,4 67591,9 + 9,8 44932,3 + 18,0 17607,3 + 22,7
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Fortsetzung Tabelle 15

Zeit Maschinenbau

Umsatz darunter Ausiandsumsatz

Millionen DM

1978 95982,3 + 3,2 41 529,3 + 1.2
1979 ,D1967,3 ~ 6,2 43648,9 + 5,1
1980 112415,5 + 10,2 49064,9 + 12.4
1981 113980,0 + 1.4 52286,4 6,6
·1982 118557,5 + 4.0 54882,0 + 5,0
1983 118925,9 0,3 53505,2 _. 2,5
1984 126705,4 + 6,5 59570,4 + 11,3
1985 141932,7 + 12,0 64060,7 + 7,5
1986 146017,8 + 2,9 67867,9 + 5,9
1987 149560,1 -+- 2,4 67426,7 - 0,7
1988 160697,5 7,4 73229,0 + 8,6
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Straßenfahrzeugbau2) Eiektrotechnik3)

Umsatz darunter Umsatz darunter

Auslandsumsa.z Auslandsumsatz

Millionen DM

98950,5 ~ 9,2 38056,1 r- 7,2 88146,4 + 4,5 25929,0 + 5,0
110501,9 + 11.7 438S8,8 + 15,3 93081,2 + 5,6 21534,9 + 6,2

110553,0 + 0,0 45326,1 f 3,3 HlO 995,8 8,5 30132,3 + 9,4
118219,7 6,9 52342,& + 15,5 104429,1 + 3.4 33182, i + 10,1
127550,7 7,9 61 504,7 + 17,5 108207,8 3,6 35262,1 + 6,3
133180,6 + 4,9 60954,1 - 0,9 111 585,4 + 3,1 35916,5 + 1,9
137078,8 2,5 66568,6 9,2 119438,0 + 7,0 39768,3 + 10.7
151118,4 + 14,6 18898,8 + 18,5 136221,0 + 14,1 45223,0 + 13,7
166385,2 5,9 80423,1 1,9 138534,4 ~ 3,1 45387,5 0,4
115380,7 + 5.4 84541,9 5,1 142242,9 + 2.7 46008,4 + 1,4
182689,0 4,2 89026,1 + 5,3 152351,8 + 7,1 48829,5 6,1

2) Einschließlich Reparatur von Kraftfahrzeugen

3) Einschließlich Reparatur von Haushaltsgeräten
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Fortsetzung Tabelle 15

Zeit Textilge\verbe

Umsatz darunter Auslar.dsurnsatz

Millionen DM

1978 29 i05,3 1,8 5726,7 -- 1A
1979 30282, î + 4,0 6223,1 8.7
1980 30853,3 + 1,9 490,7 + 4.3
1981 30569,2 -0,9 133,6 + 10.7
1982 30262,6 -1,0 7 + 5.8
1983 30728,0 + 1.5 7651 07
1984 32602,0 + 6.1 8 " 13.8
1985 34438,8 + 5,6 9748,2 + 12,0
1986 33984,9 -1A 9589,3 _- 1.6
1987 33149,0 --2,5 9278,7 -- 3,2
1988 33559,7 + 1,2 518,8 ~ 2,6
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Nahrungs- und GenuBmitteigevlerbe Bauhauptqowerbe-)

Umsatz darunter Auslandsumsatz Umsatz

Millionen DM

116894,3 + 1,3 7462,1 + 3A 79525 ,- 7A
120608,5 + 3,2 8223,2 +10.2 93953 + '18,1
128390,7 ,6,5 9614,4 + 16,9 114606 + 22,0
140811,0 + 9,7 11558,7 '20,2 112909 '_ 1,5
145665,1 +3,4 12256,9 + 6,1 i06633 _ 5,6
148900,4 + 2,2 12593,9 + 3,5 108402 1,7
151182,1 + 1,5 14125,4 + 11,3 1 006 2,4
153748,8 + 1,7 15296,0 + 8,3 958 8,2
i54317,3 +0,4 14534,9 5,0 106524 + 4,5
150614,6 -2,4 13995,0 3,7 Hl8091 + 1,5
i55 i42,4 + 3,0 14797,6 " 5,7 115020 + 6,4

4) lIile Betriebe aufgeschätzt
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Tabelle 16

Beschäftigte in der chemischen lndustrle und im
verarbeitenden Gewerbe
(nach Betrieben)

1978
1979
1980
1981
1982
1983
1984
1985
1986
1987
1988

Beschäftigte in Tausend

Chemische Industrie Verarbeitendes Gewerbe

566 -0,8 735i -0,6
560 --1,1 7378 + 0,4
568 + 1,4 7428 + 0,7
565 -0,5 7254 -2,3
559 -1,1 6992 --3,6
549 -1,8 6700 -4,2
550 + 0,3 6636 -0,9
557 + 1.2 6730 + 1,4
567 + 1,8 6853 + 1,8
572 + 0,8 6351 -0,0
575 + 0,6 6845 -0,1

Zeit

siehe Bemerkung
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Tabelle 17

Beschäftigte nach Fachzweigen (SVPRO-Gruppen)
(Fachliche Betriebsteiie)

Zeit Chemische Industrie
Insgesamt

Anzahl

548475 --0,7 241 ---0,2
547336 ~0,2 241717 --0,1
550456 + 0,6 243840 + 0,9
548140 ~OA 243619 - 0,1
534073 --2,6 234473 ~3,8
523631 -2,0 228303 -2,6
524 Hl6 + 0,1 227645 0,3
534098 + 1,9 232785 -l- 2,3
543243 + 1,7 235167 + i,O
545877 + 0,5 234745 0,2
551002 + 0,9 235 +OA

1978
1979
1980
1981
1982
1983
1984
1985
1986
1987
1988
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von chemischen Erzeugnissen.
vmwinilPrlCi für Gewerbe, Landwirtschaft

Herstellung von pharmazeutischen
Erzeugnissen

383 1.0 92363 + 1.1
185 '1,5 93551 + 1,3

104596 + 0,8 94153 + 1,3
105 + 0.7 95593 + 0,9
102415 -2.7 96412 + 0.9

694 -2,5 96104 + 0.3
,00 ; 0,8 91815 + 1.1
101 928 + 1.2 H)() 640 + 2.9
,05215 3,3 103210 +2,6
Hll f 1.9 î03898 + 0,7
i 11)124 + 2.6 1041£;6 + 0,3
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Tabelle 17

Zeit von Seifen Herstellung von photochemischen
Körperpflegemittein Erzeugnissen

Anzahl

1978 45080 + 2,1 895i -1,6
1979 45514 + 1,0 8860 -1,0
1980 45462 -0,1 8446 -4,7
1981 44110 --2,8 8328 1,4
1982 43043 -2,6 8558 + 2,8
1983 4175i -3,0 9409 + 9,9
1984 42061 + 0,7 Il 983 -4,5
1985 42088 + 0,1 9023 +0,4
1986 41925 -0,4 9383 + 4,0
1987 41688 -0,6 9003 -4,0
1988 42391 + 1,7 9062 +0,7
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Herstellung yon chemischen Erzeugnissen.
für privaten Verbrauch, Verwaltungen

Herstelluno yon Chemiefasern

Anzahl

24275 ~O,9
24743 + 1,9
24627 ~O,5
23520 ~4,5
23189 ~1,4
22483 -3,0
22901 + 1,9
23418 + 2,3
24053 +2,7
25071 +4,2
25656 + 2,3

30436 ~12,2
29165 4,2
28733 1,5
27630 3,8
25924 ..- 6,2
25087 3,2
24111 3,9
24217 + 0,4
24230 + 0,1
24185 0,2
24033 -- 0,6
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Tabelle 18

Beschäftigte in ausgewählten lndustrlezwelqen
(nach fachlichen Betriebsteilen)

Zeit Eisenschaffende IndustrieVerarbeitendes Gewerbe Chemische lndustrie

in 1000

1978
1979
1980
1981
1982
1983
1984
1985
1986
1987
1988

7254 -0,6
278 .,0,3

7322 + 0,6
7144 -2,4

877 -3.7
6588 -4,2
6524 1.0
6614 + 1,4
6735 + 1,8
6730 -0.1
6724-0.1

548 -0.7 267 -4.3
547 -0,2 265 -0,7
550 + 0,6 262 1,1
548 -0,4 252 ,-4,1
534 -2.6 239 -4,9
524 -2.0 223 ·6,2
524 + 0.1 208 . 6,9
534 '1,9 203 ·2,2
543 + 1,7 197 ' 3,0
546 + 0,5 'Un --8.0
551 + 0.9 173 -4,6

!) Einschließlich Reparatur von Kraftfahrzeugen

2) Einsch!ieß!ich Fieparatur von Haushaltsçe-äten
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Maschinenbau Stragantahrzeuqbsun ) Eiektrotechnik2)

in WOO

933 --0,8 744 + 3,2 932 - 0,8
992 - 0,1 769 +3,3 943 + 0,5

Hl04 "i ,2 721 + 1,6 944 + 0,1
998 ~0,5 767 1,8 918 --2,7

976 -2,2 769 0,3 281 -4,0

938 -3,9 755 1,9 845 -4,0

914 -2,5 761 + 0,9 855 + 1,1

937 + 2,5 782 + 2,7 892 + 5."

975 +4.1 812 + 3,8 934 14,0

979 +0,4 820 .; ",7 942 + 0,9
974 -0,5 827 .; 0.2 951 + 1,0
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Tabelle -18

Zeit Texti!gewerbe Nahrungs- unci Genuß- Bauhauptqewerba.s)
mittelgewerbe

in 1000

1978 314-3.9 473 --1.3 1 190 + 1,9
1979 304-3,0 471 -0,4 1240 >4,2
1980 298- 2,1 472 + 0,2 1263 + 1,9
1981 278-6,7 469 -0,7 1226 -2.9
1982 256-8,0 453 -3.2 1 152 -6.0
1983 233-- 7,2 437 -3,6 1 122 -2,6
1984 233-1,9 430 -1,5 106 -1,4
1985 229--1,8 424 -1.4 1026 -7.2
1986 225-1.4 422 -0,6 HlO3 2,2
1987 221-2,1 421 -0,3 985 -1,8
1988 214-3,1 420 -0,1 972 -1,3

3) Alle Betriebe aufgeschätzt
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Tabelle 19

Bruttolohn- und -qehaltssumrne in der chemischen Industrle
(nach Betrieben)

1978
1979
1980
1981
1982
1983
1984
1985
1986
1987
1988

Verarbeitendes Gewerbe Chemische Industrie

Millionen DM Millionen DM

215196,2 + 5,2 20398,4 ,4.5
23011 r,o ,6,9 21515,1 + 5,5
248564,6 + 7,7 23052,4 + 7,1
256219,0 + 3,1 24343,0 +5,6
258036,9 + 0,7 25234,6 + 3,7
251254,8 -0,3 25730,9 + 2,0
264172,8 + 2,7 27029,6 + 5,0
278885,4 + 5,6 28601,8 + 5,8
295868,7 +6,1 30201,4 + 5,6
306285,5 + 3,5 31689,3 +4,9
317 734,6 + 3,7 33327,6 +5,2

Zeit

siehe Bemerkung
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Tabe!!e 20

Bruttolohn- und -qehaltssumme
(nach Betrieben)

Zeit

Miilionen DM

Verarbeitendes Gel/verbe

1978
1979
1980
1981
1982
-!983
1984
1985
1986
1987
1988

215796,2
23071 ,0
248564,6
256
258
257254,8
264

+5.2
+ 6,9
t 7,7
+ 3,1

0,7
0,3

+ 2,7
i 5,6
+ 6,1
+, 3.5
i 3,7

\(I/eitere Daten aus dem Bereich cler Sozialpolitik

Chemisdi8 lndustr:o

::W389,4 4.5 9040,3 0,5
5,5
7,1 + 6,0

+ 5,6 0,3
+ 3,7 3.7
+ 2,0 7,0
'5,0 1,6
i 5,8 0,9
t- 5.6 1,8

4,9
+ 0,6

.) Einschließlich Reparatur von Kraftfahrzeugen

:2) Einschließlich Reparatur von Haushaitsgeräten
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Maschinenbau Straßenfahrzeugbau '1) Elektrotcchnikz)

fViiiiionen DM

3i + 3,7 + 8,2 415,6 + 4,9
33 + 7,2 27393,5 9,7 30252,1 + 6,5
35577,0 +8,8 29557,'!' + 8,3 32886,2 + 8,7
38178,8 ;·4,4 30853,9 +4,0 33877,0 + 3,0
38531,1 + 0,9 32 + 4,4 34167,6 + 0,8

064,1 - 1,2 33 + 3,0 34247,6 + 0,3
38891,3 + 2,2 33909,3 2,2 35399,0 +3,4
41599,8 + 7,0 695,0 +8.2 38534,7 + 8,9
45080,3 +8A 39 + 8,6 41883,8 + 8,7
46355,4 + 2,8 42084,1 5,6 44105,0 + 5,3
47314,3 + 2,1 43 + 4,2 46010,3 +4,3
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Fortsetzung Tabelle 20

Zeit Textilgewerbe Nahrungs- und Genuß- Bauhauptgewerbe3)
mittelgewerbe

Millionen DM

1978 7316,1 + 2,9 i3076,4 +4,8 30411:1,0 + 5,9
1979 7489,9 +2,4 13757,4 1-5,2 33853,5 + 11,3
1980 7781,6 +3,9 i4658,8 + 6,6 37441,8 + 10,6
1981 7559,4 -2,9 15464,6 +5,5 37586,4 + 0,4
1982 7280,4 -3,7 15741,1 1-1,8 37399,7 --- 0,5
1983 7115,0 --2,3 15663,9 -0,5 37564,3 c 0,4
1984 7208,0 + 1,3 15887,1 + 1,4 38213,0 1,7
1985 7374,4 +2,3 16153,3 + 1,7 34214,1 10,5
1986 7539,3 + 2,2 16553,8 + 2,5 34752,3 -c 1,6
1987 7614,5 + 1,0 i7 040,2 + 2,9 34514,2 0,7
1988 7738,6 + 2,3 17556,0 + 3,0 36032,8 4,4

3) Alle Betriebe aufgeschätzt

94



Tabelle 21

Bruttolohn- und -qeheltssumme je Beschäftigten

Zeit Verarbeiteneies Gewerbe Chemische lndustrie

in DM in DM

1978 29358 + 4,7 36027 +52
1979 31269 +65 38440 + 6,7
1980 33462 + 7,0 40609 +5,6
1981 35322 + 5,6 43094 + 6,1
1982 36902 + 4,5 45164 + 4,8
1983 38398 + 4,1 46883 + 3,8
1984 39808 + 3,7 49116 +4,8
1985 41437 + 4,1 51347 + 4,5
1986 43174 +4,2 53255 + 3,7
1987 44705 +3,5 55420 +4,1
1988 46432 +3,9 57933 + 4,5

siehe Bemerkung
Abgrenzung Betriebe
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Tabelle22

Anteil der Bruttolohn- und -gehaltasumme am Umsatz

Verarbeitendes Chemische
Gewerbe Industrie
in Prozent in Prozent

1978 22,1 i8,4
1979 21,4 17,1
1980 21,3 18,2
1981 20,9 17,6
1982 20,6 17,8
1983 20,1 16,7
1984 19,4 15,9
1985 Hl,"! 16,1
1986 20,6 H,9
1987 21,2 18,8
1988 20,8 18,5
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Tabelle 23

Umsatz je Beschäftigten

Zeit Verarbeitendes Gewerbe Chemische Industrie

DM in DM

1978 132895 r 4.4 161453 + 3,6
1979 146167 + 10.0 187105 + 15,9
1980 i57145 + 7.5 Hl5716 + 4,6
1981 168655 7,3 213298 + 9,0
1982 178929 + 6.1 220744 + 3,5
1983 191 110 6,8 242193 + 9,7
1984 205479 7.5 268679 + 10,9
1985 217 045 + 5,6 278510 + 3,7
1986 209415 3,5 257674 7,5
1987 210921 0,7 257311 0,1
1988 223514 T 6,0 273873 + 6,4

siehe Bemerkung
Abgrenzung Fachliche Betriebsteile. d. h. Umsatz ohne Handels- und fachfremde Umsätze
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Tabelle 24

Bruttostundenverdienste
(Durchschnitt für alle Arbeiter)

Zeit Verarbeitendes Gevverbe Chemische tndustrie')

Index Index
in DM 1980 ~ WO in DM 1980 = "100

1978 11,84 88,8 12,85 90,9
1979 12,49 + 5,5 93,7 + 5,5 13,042 + 4,4 95,0 + 4,5
1980 13,33 + 6,7 100,0 + 6,7 14,13 + 5,3 100,0 + 5,3
1981 14,10 + 5,8 105,8 + 5,8 15,03 + 6,4 106,4 + 6,4
1982 14,82 + 5,1 1 1,2 + 5.1 15,85 + 5,5 112,2 + 5.5
1983 15,31 + 3,3 114,9 + 3,3 16,56 + 4,5 1'17,2 + 4,5
1984 15,67 + 2,4 117,6 + 2,3 17,06 + 3,0 120,7 + 3,0
1985 16,36 +4,4 122,7 + 4,3 17,59 + 3,1 124,5 + 3,1
1986 16,97 + 3,7 127,3 + 3,7 18,18 + 3,4 128,7 + 3,4
1987 17,67 + 4,1 132,6 +4,2 18,95 + 4,2 134,1 + 4,2
1988 18,45 +4,4 138,4 +4,4 19,67 + 3,8 139,2 + 3,8

siehe Bemerkung
,) Ausnahmsweise ohne Chemiefaserindustrie
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Tabelle 25

Produkttvitätsentwicklunq
(Produktionsergebnis je Beschäftigten)

1978
1979
1980
1981
1982
1983
1984
1985
1986
1987
1988

Verarbeitendes Gewerbe Chemische industrie

index index
1985 = 100 1985 = iOO

85,7 88,5
89,1 + 4,1 94,3 + 6,7
88,6 -0,6 89,8 -4,8
38,9 +0,3 89,9 +0,0
89,2 +0,3 87,3 -2,8
93,5 + 4,9 94,9 + 8,6
97,1 +3,9 99,6 +5,0

HIO,O + 3,0 100,0 +0,4
iOO,7 +0,7 97,5 2,5
101,0 +0,3 98,5 + 1,0
104,9 +3,9 103,2 +4,8

Zeit

siehe Bemerkung
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Tabelle 26

Kohleverbrauch in ausgewählten lndustrlezweiqen
in 1000 t Steinkohle-Einheiten (SKE)

Zeit Verarbeitendes Chemische Bergbau Mineralöl- Eisen
Gewerbe Industrie verarbeitung schaffende

lndustrie

1978 26771,2 4333,5 10896,4 551 17260,3
1979 29599,3 4515,3 t 343,6 463,6 673,7
1980 30456,4 5061,0 10932,1 35,8 i9811,3
1981 31045,0 5446,7 10501,1 0,2 19160,7
1982 28445,2 5244,4 10 H2,3 0,1 16469,1
1983 28259,4 5618,0 10613,0 0,008 15414,5
1984 31338,0 61 i1,2 10495,0 654,5
1985 31259,1 5964,8 9947,0 18103,2
1986 27639,3 5525,1 9432,8 15610,6
1987 26819,2 5913,4 Hl165,4 14787,2
1988 26365,5 5589,0 9639,5 16 ,4

siehe Bemerkung
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Maschinen-
bau

Elektro-
technik

Ze!istoff-. Holz-
schlift-, Papier-
unci Pappe-
erzeugung

Textil-
gewerbe

von Steinen
und Erden

gewerbe
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Tabelle 27

Aufkommen und Verwendung von Steinkohlen und Braunkohlen
a) Aufkommen und Verwendung von Steinkohlen in 1000 t SKE

-1978 1987 1988

Förderung 83936 76300 73304
14545 14 629 14570

Verbrauch von für die Brikett-
und Koksproduktion sowie in Zechenkraft-
werken-) 27465 19610 16635
Zechenselbstverbrauch und Deputate 581 248 224

des Bundesgebietes mit Stein-
kohle, und -koks') 51003 67163 66393
Verbrauch im
Verarbeitenden Gewerbe 25 HO 24135 25424
darunter Chemische Industrie 3854 5241 4870

davon Steinkohlen und briketts 3440 4862 4584
Steinkohlenkoks 414 379 286

1) Einsohl. Zechenkoks und Briketts
2) Ohne Einsatzkohle Hü\tenkokereien und bei Gaswerken
3) Errechnetunter der Veränderungder Haldenbeständesowie der Aus- und Einfuhr
4) Bis oinschl. 1979 Srf"",c,lknk
5) Errechnet unter" Berücksichtigung der Aus- und Einfuhr
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b) Aufkommen und Verwendung von Braunkohlen in 1000 t SKE (Heizwert 29308 GJ/t)

1978 1987 1988

Förderung 33361 31053 30034
Verbrauch von Einsatzkohle für Brikett-
und Braunkohlenkoksproduktion") sowie
Herstellung von Staub- und Trockenkohle
und in eigenen Kraftwerken 3095 47118 4085
Selbstverbrauch und Deputate 633 3 3
Versorgung des Bundesgebietes mit
Braunkohle, Briketts, Braunkohlenkoks"), Staub-
und Trockenkohle sowie Hartbraunkohle") 33916 31609 30756
Verbrauch im
Verarbeitenden Gewerbe ! 601 2684 2962
darunter Chemische Industrie 492 672 719

davon Rohbraunkohle 352 366 363
Braunkohlenbriketts
und -koks.
sonst Braunkohlen 140 356
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Tabelle 28

Stromverbrauch in ausgewählten tndustrlezwelqen
in Mio. kWh

Zeit Verarbeitendes Chemische Bergbau Mineralöl- Eisen-
Gewerbe Industrie verarbeite ng schaftende

Industrie

1978 143612,1 41764,4 12336,1 4609,2 18856,9
1979 156351,7 44624,4 13690,7 4919,9 20580,4
1980 155062,3 41253,2 14 H!8,O 5767,9 20408,1
1981 153260,3 41 077,0 14428,9 5524,6 19560,5
1982 147599,9 38277,5 14497,7 5156,4 17 733,1
1983 151883,1 40597,2 14628, i 5260,2 17423,0
1984 159 Hi8,5 42854,6 14750,8 5370,0 19026,7
1985 162976,0 437'17,7 15130,4 5425,9 19213,4
1986 164210,3 42949,1 14535,7 5506,0 18119,3
1987 165406,6 43606,3 14339,2 5271,5 17 344,2
1988 173205,7 44628,7 14096,7 5634,3 19004,7

siehe Bemerkung
1) EinschL Reparatur von Haushaltsgeräten
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Maschinen- Elektro- Zellstoft-, Holz- Textii-
bau techruk) schlift-, Papier- gewerbe

und Pappe- gevverbe
und Erden erzeugung

6913,8 5227,4 5312,5 7585,4 4334,8 6971,9
7288,9 5564,8 5374,8 7900,7 4344,5 7222,8
7322,1 5719,9 5526,5 8092,7 4239,8 7394,5
6785,4 5675,8 5426,2 8447,5 3997,5 7715,8
6443,1 5540,2 5361,1 8486,2 3945,0 7823,8
6667,3 5450,8 5448,7 8931,8 3950,8 7775,1
6703,1 5703,2 5710,1 9397,9 4103,5 7915,9
6216,3 6138,8 6190,8 9536,6 4235,5 8147,9
6285,0 6288,5 6560,7 9902,3 4347,0 8300,5
6206,2 6351,8 6782,5 Hl136,7 4464,2 8473,2
6566,7 6542,5 7143,9 10767,6 4709,4 8784,9
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Tabelle 29

Aufkommen und Verwendung von Strom
in Mio. kWh

i978 i987 i988

i\ff,'nti!irrlp Kraftwerke
Bundesbahnkraftwerke
Industrielle Stromerzeugungsanlagen

Wärmekraftwerke
Wasserkraftwerke
Chemische Industrie

Inlandsverbrauch ,)
Selbstverbrauch der öffentlichen Werke
und Verbrauch der Pumpspeicherwerke
Verarbeitendes Gewerbe
Chemische Industrie

353432
283727

5712
63993
62553

1439
17 526

356544

1£1904
148612
41764

') Brutto-Strornerzeuounç insgesamt, zuzüglich Einfuhr, abzùqlich Ausfuhr

106

4Hl262
355048

6264
56950
55612

'1338
17672

422664

24737
i65407
43606

431 171
367317

6179
57674
56330

1344
17 565

431575

27641
173206
44629
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Tabelle 30

Gas1i'erbrauch in ausgewählten lnoustriezweiqen (Orts- und Kokereigas einschi. Ferngas)
in Mio. m3 berechnet auf einen oberen Heizwert (Ho) = 35169 kJlm3

Zeit Verarbeitendes Chemische Bergbau Mineralöl- Eisen-
Gewerbe Industrie verarbeitung scharrende

Industrie

1978 3871,6 382,0 1937,8 6,7 2574,1
1979 4061,9 439,6 :2 045,9 9,9 :2 639,2
1980 3965,0 385,1 2367,5 95,6 2623,7
1981 3494,5 253,2 2316,4 95,5 2534,9
-1982 3283,6 288,2 2292,9 '124,9 2376,7
1983 3261, '1 257,3 '1841,5 289,1 2247,0
1984 3066,5 238,1 i 597,5 308,8 2091,8
1985 3110,1 245,4 '1832,2 336,6 2127,1
1986 3488,8 247,4 '1 919,3 864,5 "1985,1
1987 4156,7 237,2 'I 615, '1 1379,5 2138,3
1988 3796,9 242,2 414,5 885,7 2271,1

siehe Bemerkung
1) Einsehl. Reparatur von Kraftfahrzeugen
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Gießerei Maschinen- Straßen- Ziehereien, Hersteliung u
bau tahrzeuqbau') Kaltwalzwerke. Verarbeitung

Stahiverformung von Glas
gewerbe

51,6 64,5 204,2 145,0 100,3 57,6
49,6 61,9 276,9 137,6 128,1 53,1
49,4 103,8 237,9 74,1 H17,5 40,9
41,8 92,4 147,3 54,5 71,1 38,0
44,2 94,8 36,4 63,i 75,8 27,0
36,5 61,7 37,5 62,1 72,3 15,8
33,0 46,1 34,9 64,5 65,6 12,8
30,4 47,1 50,4 51,3 51,5 16,4
26,3 44,1 45,9 38,7 58,1 32,3
24,3 38,6 22,3 45,5 66,6 21,8
24,3 29,7 13,0 63,9 64,2 19,4
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Tabelle 31

Erdgasverbrauch der chemischen Industrle und im verarbeitenden Gewerbe
in Mio. m3

Zeit Verarbeitendes Chemische Industrie
Gewerbe

1978 20302,1 6630,0
1979 22198,2 7 B06,5
1980 21385,4 6888,6
1981 20672,6 6611,8
1982 187134,6 6195,0
1983 H1394,4 6834,7
-1984 20505,9 7175,6
1985 20779,3 7187,1
1986 21446,0 7026,8
1987 21 300,1 7495,2
1988 21685,7 7671,7
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Tabelle 32

Aufkommen und Verwendung von Gas') (Orts- und Kokereigas einsch!. Ferngas)
im Mio. m3

1978 1987 1988

Gesamtautkommens) 43119 33465 32960
darunter Kokereigas 5326 4723 4391

und sonstige
9098 6394 6725

Inlandsverbrauch 75885 77668 77 423
darunter Eigenverbrauch der

Gaserzeuger 12506 83013 9659
Verarbeitendes Gewerbe insgesamt 31312 4151 3197
Chemische Industrie 3132 237 242

1) 8er. auf einen oberen Heizwert von 35169 kJ/m3

2) ohne Gaseiniuhr
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Tabelle 33

ausgewählter lndustriezwelqe
in ~I000 Tonnen

Zeit Verarbeitendes Chemische Bergbau Minera!ö!- Eisen-
Gewerbe lncustrie verarbeitung schaffende

Industrie

1978 25 5 123,8 286,7 3447,6 2403,3
1979 25735,9 fi 139,6 261,7 3558,G 2367,3
1980 920,0 4358,5 H19,4 3582,2 1434,2
1981 18 4150,7 177,4 31G6,1 734,3
1982 7428,7 3624,0 156,3 3936,3 544,3
1983 15 30G1,3 151,4 3710,5 521,3
1984 14263,7 2923,8 140,4 3364,8 493,4
1985 12711,2 2592,6 126,6 2971,3 325,4
1986 416,0 2516,3 124,3 2931,5 881,6
i987 943,5 2343,5 116,5 3403,7 815,6
1988 246,0 2237,6 125,4 3429,6 874,9

siehe Bemerkung
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Gewinnung Herstellung Herstellung Zellstoff" Textil- Nahrungs,

und Verar- von Eisen-, und verar- Holzschliff" gewerbe und

Blech, und Papier, und Genußmittel,

Metallwaren von Pappe, gewerbe
erzeugung

3123,0 398,1 716,5 1662,2 959,0 2748,2
3 101),4 389,2 684,9 'I 602,0 899,2 2676,4
2521,4 336,1 663,2 'I 508,5 785,5 2472,8
'I SO'!,9 291,7 580,0 'I 378,1 660,5 2364,9

927,2 251,2 530,8 t 191,2 591,0 2143,2
784,6 222,7 474,8 1038,8 535,7 1736,2
711,9 221,8 436,3 915,6 481,9 'I 610,4
558,S 215,5 467,4 7S0,S 452,S '1436,1
706,S 222,7 471,2 864,2 453,2 'I 451,9
632,7 209,2 431,4 799,5 406,4 'I 297,4
644,3 177,1 345,1 755,4 358,4 1185,7
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Tabelle 34

Aufkommen und Verwendung lion Heizölen
in 1 000 Tonnen

1978 1987 1988

Rohöleinsatz 98701 67099 74422

Heizöle
Erzeugung

aus Erdöl 54617 31622 32686
aus Kohleveredelung 141 148

Lieferung an Großbunker 2203 2377 891
Inlandsverbrauch 72535 46775 42289
darunter Verarbeitendes Gewerbe 26175 12949 12246

Eigenverbrauch der Raffinerien *) 3827
Chemische Industrie 5124 2325 2238

leicht 424 246 289
schwer 4700 2019 1949

*) Ab 1981 werden keine Daten mehr ausgewiesen
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Tabelle35

Verbrauch von Primärchemikalien zur Herstellung organischer Folgeprodukte

Zeit Gesamt- davon auf
verbrauch I) Erdö!-/Erdgasbasis Kohlebasis

1000 t 1000 t i. v, H. 1000 i i. v. H

1978 92712) 8941 96 330c) 4
1979 1001Sa) 9658 96 360c) 4
1980 9538a) 9178 96 360c) 4
1981 937P)cI) 9004 96 367C) 4
1982 9 (213)0) 8663 96 358c) 4
1983 76328)0)8) 7401 97 231c)e) :3
1984 8 :381a)d)e) 8138 97 243c)8) 3
1985 8390a)cI)e) 8 i59 97 231c)e) 3
1986 8360a)d)e) 81HJ 97 250c)8) 3
1987 S 846a)d)e) 8590 97 256c)8) 3
1988 9 i70e)d)e) 8900 97 270c)e) :3

1) Die Zahlen umfassen den Verbrauch von Eihylen.
S und mehr C·,1\tomell. Acetylen, Meihan. Benzoi.
a) ohne p·Xyloi
b) ohne Naphthalin
c) ohne
d) ohne
e) ohne Kohlenmonoxid

Kohlenwasserstoffe mit
Kohienrnonoxid

115



Tabelle 36

der Petrcchemlschen
(Kapazitäten, und Verbrauch von

1984 1985 1986 1987 1988

1000 Tonnen

Ethylen

Bundesrepublik Effektivkapazität :3 945 :3 945 :3 270 :3 270 3270
Deutschland Produktion :'1245 3063 2669 2894 3129

Verbrauch 3126 3 i65 3192 3112 3666
Westeuropa Effektivkapazität *) 14643 14234 14103 14405

Produktion 12314 12157 12705 13551
Import 151'1 309 225 165
Export 47 68 67 115
Verbrauch 12537 12505 12901 13731

Propylen

Bundesrepublik Effektivkapazität 2236 2215 1833 1893 1 9793)

Deutschland Produktion 1827 1721 1460 1600 1873
Verbrauch 2371 2375 2356 2484 2465

Effektivkapazität *) 8321 7854 8039 8465
Produktion 7108 6982 7029 7638
Import i55 358 281 324
Export 46 72 40 44
Verbrauch 7194 7178 7447 7849

Butadien

Bundesrepublik Effektivkapazität 547 552 525 527 547
Deutschland Produktion 526 513 466 498 539

Verbrauch 299 322 319 341 315
Westeuropa Effektivkapazität 2091 2130 1975 2068

Produktion 1750 "1668 1 618 "1745
Verbrauch 1232 1 281 "1246 i 325

Benzol

Bundesrepublik Effektivkapazität î 806 1756 1781 1 813 1817
Deutschland Produktion 'I 591 1578 1480 '1504 '1584

Verbrauch 1429 1500 1486 i 5HI 1639
Westeurops Effektivkapazität 6689 6611 6746 6845

Produktion 4922 4886 4830 5593
Import 332 353 346 249
Export 183 72 47 181
Verbrauch 5184 5147 5170 5598

~) einsehl. Stand-by und Anlagen, die zeitweise außer Betrieb waren
a) nur bedingt vergleichbar mit Vorjahreszahlen
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1984 1985 1986 1987

1000 Tonnen

Toluol
Westeuropa Produktion 1 199 1490 1665 1522

Verbrauch 1207 i 363

o-Xylol
Westeuropa Effektivkapazität 748 711 723 696

Produktion 520 489 547 524
Import
Export
Verbrauch 566 562 595 554

p-Xylol
Westeumpa Effektivkapazität 1 155 1 160 1212 1 127

Produktion 1004 1 015 IIHO 955
Import
Export
Verbrauch 1 136 1 120 1064

Gliederung des Ethylenverbrauchs in Westeuropa nach Folgeprodukten

1984 1985 1986 1987
in % des Gesamtverbrauchs

Polyethylen
Dichlorethan/Vinylchlorid
Ethylenoxid
Ethylbenzol/Styrol
Sonstige Derivate

Derivate insgesamt 100,0 100,0 100,0 100,0

Gliederung des Propylenverbrauchs in Westeuropa nach Folgeprodukten

1984 1985 1986 1987
in % des Gesamtverbrauchs

Polypropylen
Acrylnitril
Cumol
Propylenoxid
Sonstige Derivate

Derivate insgesamt 100,0 100,0 HJO,O 100,0

Ouelle: CEFIC-Survey on Olefins/Aromatics (Enquiry Î 988)
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Tabelle 37

Werte der Chemleproduktlon, Aus- und Einfuhr chemischer Erzeugnisse i938

Produktion') Ausfuhr Einfuhr

1000 DM

L tndustrlechermkaäen

1. anorganische

Schwefelsäuren und Oxide des Schwefels 235311 63910 19983
Salzsäuren und Flußsäure 61365 6956
Phosphorsäuren und Oxide des Phosphors 103025 49850 165540
Sonstige Säuren einsch!. Siliciumdioxid 170389 46 048 61833
Ammoniak 90589 70584
Ätzalkalien einsch!. Natrium- u. Kaliurnperoxid 346014 427975 85699
Alurniniumoxid und Alurniniurnhydroxid 668868 471 !H9 408870
Sonst. Metalloxide, -hydroxide und -peroxide 173789 172 212
Wasserstoffperoxid i 19 167 32920 40650
Salze der Schwefelsäuren 490711 286068 79024
Salze der Halogensäuren 359904 303474 122687
Nitrate, Nitrite 97461 42756 14219
Salze der Phosphorsäuren einschi. Phosphide 608408 356696 134200
Carbonate, Bicarbonate und Percarbonate 791174 379478 106827
Salze sonst. anorganischer Säuren 716431 403498 222583
Carbide 310224 Hi8774 136399
Verbindungen der Edelmetalle 209831 75012
Halogen- und Schwefelverbindungen der
Nichtmetalle iOO229 21871
Technische Gase einsch!. Trockeneis 63674 53513
Halogene HH 584 29090 79352
Kohlenstoff 81790 118632
Sonst. anorganische Elemente
und Verbindungen '1 2886412) 408434 307971

/\norganische Industriechemikalien insgesamt 10328812 4241257 2504617

siehe Bemerkung
') Zum Absatz bestimmte Produktion, endgültige amtliche Daten für 1988
2) Einseh!. Verbindungen der Edelmetalle
3) Einsehl. ihrer Halogen-. Sulfo-, Nitro· und Nitrosoderivate
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Produktion 1) Ausfuhr Einfuhr

1000 DM

2 organische
Pharmazeutische Chemikalien 916381 579694
Kohlenwasserstoffe,
chemisch nicht einheitlich 253212 90982 276315
Kohlenwasserstoffe, chemisch einheitlich 4144412 i 502086 1889483
Halogen-, Sulfo-, Nitro- und Nitrosoderivate
der Kohlenwasserstoffe '1532944 1 021 501 576729
Alkohole-') 3038686 '1845492 794751
Phenole3) 854667 646 Hl7 292282

'1437765 860710 412510
Aldehyde und Ketone3) 932664 721857 448168
Carbonsäuren einschl, ihrer Salze und Ester 4490369 3066572 '1545336
Amine und sonst. organische Verbindungen
mit Stickstoffunktion 4371736 4401530 2724127
Heterocyclen und organisch-anorganische
Verbindungen 2273903 2948729 1584788
Sonst. organische Chemikalien einschi.
Rohphenolen und Erzeugnissen der
Holzdestillation 845119 549401 466585

Organische Industriechemikalien 24175471 18571348 11590768
Gereinigte und veredelte Naturharze 46255 20906 88740
Wachse 342791 282169 73583
Industrielle Öle, Fette und Fettsäuren 705421 684682 677 050
Natürliche ätherische Öle und Riechstoffe 307379 511 730 463417

Organische Industriechemikalien u. à. insgesamt 25577 323 20070835 12893558
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Fortsetzung Tabelle 37

Produktiont) Ausruhr Einfuhr

1000 DM

II. Chemische Spezialerzeugnisse

1. vorwiegend zur Weiterverarbeitung

Düngemittel 2108486 1119773 1 159381
Saaten-, Pflanzenschutz- und
Schädlingsbekämpfungsmittel 3159064 1897938 606066
Kunststoffe insgesamt 25076451 14444758 9 i39 951
davon

Kondensationsprodukte 9640510 5290844 3084 232
Polymerisationsprodukte 13760414 8103187 5748713
Kunststoffe auf Zellulosebasis 1 191 125 415594 207541
sonst. Kunststoffe 484402 635 i33 99465

Synthetischer Kautschuk 1496726 894562 947480
Chemiefasern 5050409 4137744 1828548
Mineralfarben 3197668 1 053417

darunter Druckfarben") 1 479 133 402326 91142
Organische Farbstoffe 3945925 3225504 608986
Lacke u. Anstrichmittel ; Verdünnungen 6 i57 543 1654563 544989
Klebstoffe 1732275 477 686 162759
Textil-, Papier-, Lederhilfsmittel,
Tenside, Gerbstoffe 3529885 2286758 479580
Sonst. industrielle Hilfsmittel 3724462 3624832 1448966
Bautenschutzrnittel, Bitumendachbahnen u.à 2227177 202907 108027
Gelatine 21(1000 111 144 94938
Sonstige chemische Spezialerzeuqnisse'') 8767747 3633145 2480706

Chemische Spezialerzeugnisse zur
Weiterverarbeitung insgesamt 68486756 40908982 20664 294

2. vorwiegend zum Konsum
Pharmazeutische Erzeugnisse 23016713 8442833 4347830
Seifen und Waschmittel 4477 320 977 066 285899
Körperpflegemittel 6193451 1 381 615 1 156904
Putz- und Pflegemittel 1009459 148036 65833
Kerzen und sonstige Wachswaren 322288 73215 86975
Fotochemische Erzeugnisse 2 60S 690 2 2S9 014 2135 S66
Chemischer Bürobedarf 2311'1252 '1 225515 755377
Sprengstoffe, pyrotechnische Erzeugnisse
und Zündwaren 399452 192286 150 16

Chemische Spezialerzeugnisse
zum Konsum insgesamt 40945625 14729580 39S4 SOO

4) Außenhandelohne Druckereihilfsmittel
5) Einschließlich organische Farbstoffe
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Tabelle38

Birmenmarktversorgung der chemischen tndustrie

Zeit Produktion Ausfuhr Einfuhr Binnenmarkt-
versorgung

Mio. DM

1978 86841 18918 69220
1979 93553 43995 24127 78784
1980 104395 47333 264S3 63555
1981 1124H, 54001 30 HlS 88525
1982 114573 55651 31 761 90583
1983 123755 51 31)1 34682 97136
1984 135781 71 513 39964 105233
1985 143794 76923 44287 111 157
1986 135555 72 028 40880 104417
1987 135314 72 385 40713 103642
1988 145984 79951 45047 111 080
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Tabelle 39
Schätzung der Absatzstruktur der chemischen tndustrte 1986

Abnehmerbranchen 1986
Anteil in Prozent

des Inlandsumsatzes
(= 78,7 Mrd. DM)

Mineralölverarbeitung

Kraftfahrzeugindustrie

Maschinen- und Anlagenbau

Elektroindustrie

Textilindustrie

Druckindustrie

Papierindustrie

Eisen, Stahl, EBM

Nahrungs- und Genußmittelindustrie

Dienstleistungssektor

Gesundheitswesen

Verpacku ngsi ndustrie

Landwirtschaft

Bauwirtschaft incl. Ausbaugewerbe

Privater Konsum

Chemische Industrie

Sonstige

2

8

2

4

7

2

2

2

9

5

6

8
8

21

12

Summe 100

siehe Bemerkung
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Tabelle 40

cbemieumsata I) nach Bundesländern
(Fachliche Betriebsteiie)

Zeit Schleswiq-Holstem Hamburg Niedersachsen

Millionen DM Millionen DM Millionen DM

1978
1979
1980 2322, "1 2641,1 6587,9
1981 2657,7 + 14,5 2789,9 5,6
1982 2757,4 + 3,8 2834,9 1,6 7586,5
1983 2973,9 + 7,9 2991,6 5,5
1984 3459,6 + 16,3 3179,2 6,3
1985 3549,7 + 2,6 3377,8 " 6,2
1986 3216,1 9.4 3354,1 0,7
1987 3337,5 3,8 3335,2 0,6 8937,5
1988 3640,4 + 9,1 2880,9 -a6

I) Umsatz ohne Handels- und lachlremde Umsätze
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Bremen Nordrhein-Westfaien Hessen

Millionen DM Millionen DM Millionen DM

154,9 44732,5 13521,5
48393,7 8,2 14404,8 + 6,5
47930,1 1,0 14522,2 + 0,8
51600,3 7,7 15519,3 + 7,6
57597,5 + 11,8 tz cts.s + 8,9
60940,1 + 5,6 H 401,7 + 2,3

242,3 55394,5 ,- g,-I 16989,8 - 2.4
244,2 +0,8 54740,1 1,2 17206,0 + 1,3

53786,2 + 7,4 18367,3 + 9,7
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Fortsetzung Tabelle 40

Zeit Rheinland·Pfalz Baclen-VVürt\emberg Bayern

Millionen DM Millionen DM Millionen DM

1978
1979
1980 13 B17,9 10914,3 10579,2
1981 1519B,1 + 10,0 11 797,4 8,1 11 413,B 7,9
1982 15155,7 -- 0,3 12313,5 + 4.4 11 793,2 3,3
1983 16572,5 + 9,4 12990,8 + 5,5 12614,B + 7,0
1984 18854,7 + 13,8 14022,7 7,9 13984,5 + 10,9
-1985 Hl924,1l -; 5,7 15064,1 + 7,4 14753,6 5,5
1986 18610,6 -- 6,6 15 + 2,0 13936,7 5,5
1987 19368,8 _C 4,1 15802,4 + 2,8 13712,7 1,6
1988 21508,3 -110 16741,9 + 5,9 14396,5 + 5,0
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Saarlancl Berlin (West)

MilHonen DM Millionen DM

481,0 i 980,7
487,7 + 1,4 :2 246,0 + 13,4

:2 366,8 + 5,4
416,5 2557,5 + 8,1
438,8 +5,4 :2 766,3 + 8,2
432,4 1,5 3000,2 + 8,5

3138,6 + 4,6
375,2 3400,6 + 8,4
345,3 -8,0 3538,7 + 4,1
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Tabelle 41

Beschäftigte
(Fachliche Betriebsteile)

Zeit Schleswiq-Hotstein Hamburg Niedersachsen

Anzahl !'\nzahl J\nzahl

1978
19"19
1980 10973 151321 28
1981 10897 -0,7 15519 1,9
1982 11223 + 3,0 15224 -1,9 28300
1983 '1 327 + 0,9 14675 -3,6
1984 11304 ~ 0,3 14325 ~2.4
1985 11426 + 1,1 14005 2,2
1986 1728 + 2,6 13771 -u
1987 11677 -0,4 13620 i.Î 28819
1988 11773 , 0,8 13436 1,4
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Bremen Nordrhein-vvestialcn Hessen

i\nzahl Anzahl Anzahl

203955 87441
201703 -1.1 87313 + 0,4
197635 ~2,0 87043 ~ 0,9
191 134 ~3.3 86904 ~0.2

188934 1.2 86 !310 ~0,1

190203 + 0,7 88915 + 2.4

946 192322 + 1.1 91418 ' 2,8

980 + 3,6 193237 0.5 92261 + 0,9
194430 " 0,6 93643 + 1,5
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Tabelle 41

Zeit Rhelnland,Pfalz Baden'Württemberg Bayern

Anzahl Anzahl Anzahl

'1978
1979
1980 70776 59778 59312
1981 70232 "- 0,8 50028 ~0,4 59632 + 0,5
1982 60844 -13,4 605S0 "1,0 59610 -0,0
1983 58566 3,7 60274 -0,6 59397 0,4
1984 58547 0,0 61522 ' 2,1 50917 +2,6
1985 60923 4,1 62779 + 2,0 62911:1 -I- 3,3
1986 62607 + 2,8 63690 + '1,5 64081 + 1,9
1987 53540 '1,5 64 762 + 1,7 63249 1,3
1988 65124 + 2,5 55855 1.7 62850 -0,6
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Saarland Berlin (West)

Anzahl Anzahl

i 622 11 047
'1611 - 0,7 10 955 --0,8

11039 + 0,8
1395 i1 121 + 0,7
1297 -- 7,0 11493 +3.4
1355 + 4,5 11855 +3,2

12205 + 3,0
1284 12448 + 2,0
1203 -,6,3 128H) + 3,0
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Tabelle 42

Außenhandel der chemischen tndustne"

Zeit Ausfuhr Einfuhr

Millionen DM Millionen DM

1978 36540 + 3,2 18918 + 3,4
1979 43996 +20,4 24127 -I- 27,5
1980 47333 + 7,6 26493 9,8
1981 54001 + 14,i 30109 -I- i3,6
i982 55651 -I- 3,i 31761 + 5,5
1983 61301 + iO,2 34682 + 9,2
1984 71513 -I- 16,7 39964 + 15,2
1985 76923 + 7,6 44287 + iO,8
i986 72 028 ~ 6,4 40880 7,7
1987 72 385 + 0,5 40713 0,4
1988 79951 -I- 10,5 45047 -I- 10,6

siehe Bemerkung
1) VCI-Abgrenzung
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Tabelle 43

Außenhandel nach Chemiesparten
Ausfuhr chemischer Erzeugnisse

Fachzweig Jan ~Dez Jan ~Dez Veranderunq !\nteiJ am Chemie,
1987 1988 in Prozent in Prozent
1000 DM 1000 DM 1988

Anorg. Chemikalien 4125856 4098405 - 0,6 5,1 5,1
Organ Chemikalien 14 181 028 11654967 + 24,4 19,6 22,1
Organica Pharm Chern. 2169930 916381 -57,7 3,0 "1,1
Nat. ath. Öle usw. 424083 511730 +20,6 0,6 0,6
Naturharze 20779 20906 + 0,6 0,0 0,0
Wachse 288841 282169 - 2,3 0,4 0,4
Industrielle Öle usw. 536988 684682 +21,5 0,1 0,9
Stickstoffdüngemittel 277 278 242732 -12,4 0,4 0,3
Phosphordüngemittel 1Î 292 1480i + 31,0 0,0 0,0
Kalidüngemittel 478952 526522 + 9,9 0,1 0,7
Sonst. Düngemittel 393734 335711:1 -14,7 0,5 0,4
Pflanzenschutzmittel usw. 1745037 1897938 + 8,7 2,4 2,4
Kunststoffe 11 313646 14444758 +27,6 i5,6 11:1,1
Synthesekautschu k 776031 894562 + 15,2 1,1 1,1
Chemiefasern 4525738 4137744 - 8,5 6,3 5,2
Mineralfarben 2275807 2795342 +22,8 3, i 3,5
Druckfarben 360422 402326 + 11,6 0,5 0,5
Organ. Farbstoffe 3025045 3225504 + 6,6 4,2 4,0
Lacke usw. 1837345 1654563 9,9 2,5 2,1
Klebstoffe 523200 477 686 8,6 0,7 0,6
Gerbstoffe 205687 220794 + 7,3 0,3 0,3
Textil- u. ahnl. Hilfsmittel 2738718 2065964 -24,5 3,8 2,6
Bautenschutzmittel 126918 15i 630 -l- 19,4 0,2 0,2
Dach- u. Dicht Bahn 102458 st 277 -49,9 0, i 0,1
Pharmaz. 7581875 8442833 + 11,3 iO,5 10,6
Seifen u. 754562 977066 +29,4 1,0 1,2
Körperpflegemittel 137739 381615 + 21,4 1,6 1,7
Putzmittel 158971 148036 - 6,8 0,2 0,2

Wachsw. 61805 73 215 + 18,4 0,1 0,1
2013221 2289014 + 13,6 2,8 2,9

usw. 1 163894 "1225515 + 5,2 ,6 1,5
Pyrotechn. Erzeugnisse 181066 192286 + 6,1 0,3 0,2
Gelatine 107826 111 144 + 3,0 0,1 0,1
Elektrokorund u. Sic. 139851 142852 + 2,1 0,2 0,2
Sonst. ehern. Erzeugnisse 4542791 3633145 -20,0 6,3 4,5
Sonst ind. Hilfsmittel 2076238 3624832 + 74,5 2,9 4,5

Gesamt-Chemie-Export 72384652 79950654 + 10,5 100,0 iOO,O
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Fortsetzung Tabelle 43

Außenhandel nach Chemiesparten
Einfuhr chemischer Erzeugnisse

Fachzweig Jan- Dez Jan- Dez Veränderung Anteil am Chemie-

1987 1988 in Prozent in Prozent

1000 DM 1000 DM 1988

Anorg. Chemikalien 2082569 2369755 +13,7 5,1 5,3
Organ. Chemikalien 8846995 1Î 01i 074 +24,4 21,7 24,4
Organica Pharrn. Chern. t 629038 579694 -64,4 4,0 1,3
Nat. äth. Ole usw. 405959 463417 +14,1 1,0 1,0
Naturharze 85384 88740 + 3,9 0,2 0,2
Wachse 63545 73583 +15,7 0,2 0,2
Industrielle Öle usw. 535343 677050 +26,4 1,3 1,5
Stickstotfdüngemittel 514487 469070 8,8 1,3 1,0
Phosphordüngemittel 86049 80522 6,4 0,2 0,2
Kalidüngemittel 14 432 20286 +40,5 0,0 0,0
Sonst. Düngemittel 555710 590003 + 6,i 1,4 1,3
Pflanzenschutzmittel usw. 540124 606066 +12,2 1,3 1,3
Kunststoffe 7312203 9139951 +24,9 18,0 20,3
Synthesekautschuk 859620 947480 +10,2 2,1 2,1
Chemiefasern 1829608 1828548 - 0,0 4,5 4,1
Mineralfarben 830561 962275 +15,8 2,0 2,1
Druckfarben 83396 91 142 + 9,2 0,2 0,2
Organ. Farbstoffe 578680 608986 + 5,2 1,4 1,4
Lacke usw. 539882 544989 + 0,9 1,3 1,2
Klebstoffe 228178 162759 -28,6 0,6 0,4
Gerbstoffe 16958 17 505 + 3,2 0,0 0,0
Textil- u. àhnl. Hilfsmittel 631490 462075 -26,8 1,6 1,0
Bautenschutzmittel 20644 39281 +90,2 0,1 0,1
Dach- u. Dicht Bahn HJ0592 68746 -31,6 0,2 0,2
Pharmaz. Erzeugnisse 4209463 4347830 + 3,2 10,3 9,7
Seifen u. Waschmittel 242055 285899 +18,1 0,6 0,6

998310 1156904 +15,8 2,5 2,6
85924 65833 -23,3 0,2 0,1

Kerzen u. a. Wachsw. 74103 86975 +17,3 0,2 0,2
Photoehern. 1923800 2135866 +11,0 4,7 4,7
Chern. usw. 680997 755377 +10,9 1,7 1,7
Pyrotechn. Erzeugnisse 164048 150116 - 8,4 0,4 0,3
Gelatine 90942 94938 + 4,3 0,2 0,2
Elektrokorund u. Sic. H3516 134862 +18,S 0,3 0,3
Sonst. ehern. Erzeugnisse 2944764 2480706 -15,7 7,2 5,5
Sonst. ind. Hilfsmittel 793245 i 448966 +82,6 1,9 3,2

Gesamt-Chemie-Import 407126i4 45047269 + 10,6 i00,0 100,0
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Tabelle 44

Außenhandel der chemischen Industrie nach Ländern
Ausfuhr chemischer Erzeugnisse

1985 1986 1987 1988

Millionen DM i. v, H.

Frankreich 13069,0 791 i,2 78713,2 8713,5 10,9
Belgien u. Luxemburg 5724,3 5198,1 5384,2 6137,6 7,7
Niederlande 7326,4 6647,3 6698,0 7295,9 9,1
Italien 7448,9 7449,8 76136,1 8432,3 10,5
Großbritannien 5523,6 5211,3 5612,7 6423,3 8,0
Republik Irland 472,9 417,2 388,8 431,3 0,5
Dänemark 1683,3 i 553,3 534,8 1 613,1 2,0
Griechenland 701,3 669,8 642,4 699,6 0,9
Portugal 576,3 567,9 622,4 679,1 0,6
Spanien 1581,6 1858,6 2106,2 2499,2 3,1
EG-Länder 39 H18,1 37484,5 38553,7 42925,0 53,7
Island 30,1 32,6 37,4 30,0 0,0
Norwegen 637,3 624,0 569,3 580,3 0,7
Schweden 1 758,6 635,5 1668,8 1824,6 2,3
Finnland 898,0 853,2 859,5 949,2 1,2
Schweiz 3697,7 3763,8 3733,5 4215,6 5,3
Österreich 3048,4 3059,1 3185,4 3488,7 4,4
Malta 36,9 36,8 35,9 34,3 0,0
Jugoslawien 1 147,5 1074,0 886,0 972,6 1,2
Türkei 731M 667,4 722,3 723,9 0,9
Andere europ, Länder 11 937,1 11 748,3 11 702,9 12 !l48,0 16,1
USA 4633,5 4324,6 4243,5 4660,6 5,8
Kanada 808,7 664,1 573,6 627,3 0,8
USA und Kanada 5442,2 4988,7 4 5287,9 6,6
Japan 2185,6 2335,4 251 ,4 3013,9 3,8
Repubiik Südafrika 682,7 706,5 673,7 791,2 1,0
Australien 661,0 586,8 543,8 607,1 o.s
Neuseeland 173,3 143,4 12!l,4 113,5 0,1

3702,6 3772,1 3 !l57,3 4525,7 5,7
i 823,9 i 562,1 1 505,2 500,9 1,9

Polen 660,6 531,1 559,9 663,5 0,8
CSSR 541,5 480,1 489,7 527,0 0,7
Ungarn 720,5 724,6 656,5 630,4 0,8
Rumänien 275,1 188,7 155,5 148,7 0,.2
Bulgarien 321,1 282,5 331,4 308,4 0,4
Albanien 7,5 7,2 5,9 8,0 0,0
Europ, Staatshandelsländer 4350,3 3776,3 3704,1 3786,9
Vietnam 5,6 3,2 4,3 4,1 0,0
Mongolische Volksrepublik 1,1 0,8 0,6 2,4 0,0
Volksrepublik China 901,0 595,9 629,6 926,5 1,2
Nordkorea 6,3 8,7 5,0 s.e 0,0
Asiat. Staatshandetsländar 913,9 608,6 639,7 940,9 ,2
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1985 1986 1987 1988

Miilionen DM I. v. H.

Algerien 327,9 228,2 205,5 194,7
Libyen 68,7 89,0 0,1
Nigeria 318,5 212,9 195,8 206,4 0,3
Gabun 8,9 6,3 3,7 3,9 0,0
Venezuela 225,1 288,2 !),4
Ecuador 170,9 118,3 ,8 0,1
Irak 236,5 155,2 77,9 114,9
Iran 505,9 347,2 426,6 280,3 0,4
Saudi-Arabien 411,9 335,8 378,1 0,5
Kuwait 98,9 71,7 70,6 88,1 0,1
Katar 15,6 13,5 9,9 12,9 0,0
Verein. Arab. Emirate 85,0 74,2 84,1 0,1
Indonesien 369,8 346,2 278,5 311,4 0,4
OPEC-länder 936,3 243,2 21BO,3 123,9 2,6
Kolumbien .262,0 186,8 192,4 0,2
Peru 166,4 139,8 i(H 0,1
Brasilien ,1 728,1 531,4 549,!) 0,7
Chile 143,5 143,7 141 1 0,2
Bolivien 17,5 15,2 21,6 15,7 0,0
Paraguay 16,4 13,4 11,2 12,3 0,0
Uruguay 62,8 54,9 49,8

,9 331,2 277,5 248,2 0,3
Länder 645,1 653,0 i 374,4 1303,6 1,6

Pakistan 251,3 253,5 244,5 233,6 0,3
Indien 52!),8 359,4 355,4 406,4 0,5
Thailand 298,9 !JA
Singapur 183,7 221,6 297,6 !JA
Philippinen 12,9 114,8 144,0 150,3 0,2
Sudkorea 493,7 525,1 564,5 644,6 0,8
Taiwan 571,3 635,1 616,4 713,3 0,9

436,7 502,9 553,1 732,1 0,9
3 2952,0 622,1 2727,!J 3,4

Welt 923,2 72 72384,7 79950,7 100,0

55445,5 !J23,7 53977,2 59560,0 74,5
849,6 2473,8 2229,3 2405,2 3,0

Nord- und Mittelamerika 271,3 5600,6 5365,9 5835,7 7,3
Südamerika 2: 113,5 1 996,5 752,2 668,5 2,1
Asien 8976,2 8 110,9 8363,7 9733,2 12,2
Australien und Ozeanleu 859,9 763,2 696,4 747,9 0,9
Nicht ermittelte Länder 407,2 59,6 0,2
Weit 923,2 028,2 72 384,7 79950,7 HlO,O
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Fortsetzung Tabelle 44

Außenhandel der chemischen lndustrle nach Ländern
Einfuhr chemischer Erzeugnisse

1985 1986 1987 !988

Millionen DM i. v, H.

Frankreich 6566,4 6323,8 fi 358,9 fi 900,4 15,3
u. Luxemburg 5593,6 5393,9 5002,0 5420,4 -!2,0

8430,5 7320,4 7336,6 8125,0 18,0
Italien 2519,2 2486,0 2687,4 3 113,4 6,9
Großbritannien 4293,2 4033,1 4298,7 4572,0 10,1
Republik Irland 455,7 404,8 408,4 476,2 , '1
Dänemark 474,1 497,3 486,5 496,7 1,1
Griechenland 23,6 22,7 20,7 36,5

135,6 139,1 109,9 133,6 0,3
575,0 S1!:),2 531,2 701,5 1,6

29066,9 27140,1 27240,3 29975,6 66,5
Island 6,7 5,6 5,9 5,3 0,0
Norwegen 345,6 299,0 326,3 0,7
Schweden 617,8 641,0 616,7 676,8 1,5
Finnland 257,6 223,8 1!JO,1 238,7

816,3 2 931,6 2970,1 33i9,8 7,4
1 186,8 1 072,"1 1 094,7 266,9 2,8

Malta 2,8 2,9 2,!J 3,1 0,0
.Juqoslawien 186,6 202,8 233,4 0,5
Türkei 40,1 71,3 64,4 47,6 0,1
Andere europ, Länder 5460,5 5456,2 5417,5 61 13,4
USA 3984,0 3562,2 3391 3765,2 8,4
Kanada 239,7 168,3 169,8 143,0 0,3
USA und Kanada 4223,7 3730,5 3560,8 3908,2 8,7
Japan 635,6 1696,6 1 830,4 2133,5 4,7
Republik Südafrika 81,6 70,1 48,!l 63,6 0,1
Australien 152,8 124,7 Hl3,1 'lO7,7 o.a
Neuseela.nd 27,9 18,2 16,7 18,5 o,o

inclusif. Länder 1 897,9 1 909,6 998,2 2323,3 5,2
332,1 226,1 2!l1,7 200,6 0,4

Polen 172,6 137,7 129,8 142,7 0,3
CSSR 332,4 286,3 272,3 344,1 0,8
Ungarn 264,7 175,7 168,1 175,1 0,4
Rumänien 180,6 155,5 107,7 87,0 0,2
Bulgarien 29,2 27,6 27,7 34,9
Alba.nien 0,1 0,8 0,0 0,0
êurop, Staatshandelsländer 13H,9 1009,8 907,3 984,8 2,2
Vietnam 0,0 0,1 0,1 0,0
Mongolische Volksrepublik 0,1 0,0 0,0 0,0 0,0
Volksrepublik China 360,4 319,2 308,6 349,5 0,8
Nordkorea 0,3 0,2 0,5 0,6 0,0
Asiat Staatshandeisländer 360,8 319,5 309,1 350,2
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1985 1986 1987 :988

Millionen DM ! v.H.

Algerien 30,2 3,9 0,1 0,0
Libyen 2,8 18,6 48,6 33,0
Nigeria 1,9 7,4 3,8 12,9 0,0
Gabun 0,0 0,0
Venezuela 1,0 5,3 7,6 0,2 0,0
Ecuador i ,6 i ,7 1,3 0,4 0,0
Irak 2,3 3,7 3,6 1,4 0,0
Iran 3,5 2,2 1,4 1,0 0,0
Saudi-Arabien 90,2 116,7 103,5 140,2 0,3
Kuwait 1,3 5,2 0,0 0,2 0,0
Kalar 0,3 2,8
Verein. Arab. Emirate 0,7 0,0 4,6 1,7 0,0
Indonesien 143,0 28,4 37,6 40,3 0,1
OPEC-Länder 278,7 193,1 214,9 231,5 0,5
Kolumbien 7,0 8,3 2,9 2,3 0,0
Peru 2,6 2,8 2,9 4,1
Brasilien 293,9 201,3 187,3 H!3,1 0,4
Chile 44,0 35,7 21,6 17,4 0,0
Bolivien 0,3 0,0 0,3 0,3 0,0
Paraguay 6,7 5,7 4,9 2,0 0,0
Uruguay 3,6 2,7 2,3 ,6 0,0

87,3 40,0 27,3 47,1 0,1
Länder 446,9 306,0 258,3 284,5 0,6

Pakistan 6,8 5,3 6,8 0,7 0,0
Inclien 52,2 62,3 7'1,1 71,3 0,2
Thailancl 3,4 8,2 11,8 4,0 0,0
Singapur 73,1 9,4 26,6 35,9 0,1
Philippinen 166,1 146,6 H19,7 89,1 0,2
Süclkorea 80,2 74,4 85,2 104,1 0,2
Taiwan 44,3 53,3 62,7 83,0 0,2

38,8 58,7 59,4 52,7 0,1
774,3 397,2 372,9 430,2 1,0

44286,5 40880,2 40712,6 45047,3

35839,3 33606,2 33565,2 37078,6 82,3
273,4 195,0 164,8 190,9 0,4

Nord- und Mitte!amerika 4346,4 3813,2 3702,0 4030,1 8,9
Südamerika 449,4 313,0 267,1 285,1 0,6
Asien 2968,2 2762,3 2893,7 3335,0 7,4
Australien und Ozeanien 184,1 144,8 119,8 127,4 0,3
Nicht ermittelte Länder 225,7 45,8 0,2 0,0
Welt 44286,5 40880,2 40712,6 45047,3 100,0
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Tabelle 45

Export- und Importquote der chemischen lndustrie

Zeit

1978 41,3 26,7
1979 43,0 29,2
1980 43,9 30,5
1981 46,2 32,4
1982 47,2 33,8
1983 41:1,4 34,6
1984 50,8 36,6
1985 51,7 38,'!
1986 51,4 37,5
1987 51,5 37,4
1988 53,0 38,8

siehe Bemerkung
Umsatzabgrenzung : Fach!. Betriebsteile d. h. Umsatz ohne Handels- und fachfremde Umsätze
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Tabelle 46

Außenhandel ausgewählter lndustriezweiqe und der Gesamtwirtschaft

ZOlt Gesarntwirtschaf Straßenfahrzeugbau 1)
Ausfuhr Einfuhr Ausfuhr Einfuhr

Miil,onen DM

1978 284907 243707 47437 1£1047
1979 314469 292040 53539 17136
1980 350328 341380 56S!!:) 843
-1981 396993 369117 66213 17950
1982 427772 376585 77 308 18382
1983 432338 390357 77157 22204
1984 4!l8202 4342i6 85052 23879
1985 537097 463817 97492 259i5
1986 526363 414205 100329 30702
1987 527018 409470 104082 33396
1988 567 439763

Ouelie: VOll
2) Ouelle VOM/I
3) Ouelle: ZVEI
') vorläufige Zahlen
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fViaschinenbau2) Elektrotechnik3)

Ausfuhr Einfuhr Ausfuhr Einfuhr

Millionen DM

54117 16383 33622 i9454

56353 19087 35152 22235
63134 22373 39733 26513
69593 23833 43916 29708
74114 24352 48805 31465

73560 27772 50750 35623
80079 31837 59127 43476

92739 37669 67912 49419
95795 38894 70427 50026
94513 39589 71032 52376

101 918~) 43322 ') 75613 58822
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Tabelle 47

Bruttoanlaqetnvestittonen

Zeit lnvestitionen Invc:stlonsquote -j) Investitionsi ntensitat 2)

Inland Ausland
Mrc DM hIlre! DM Prozent DM

1978 10.2 2,3 4,8
1979 5,5 3.8 ., 26.1 4,3
1980 6,4 16.4 3,4 17.2
·1981 6,5 1.6 3,3 2.9
1982 3.1 3,1 6.1 4,4
1983 6,0 4.8 3.2
1984 6,4 + 6,7 3,5 16.7 3,8
1985 + 10.9 4,4 25,7 4,0
1986 8,7 ... 22.5 6,8
1987 9,6 0 10,3 4,4 7.3
1988 10,53) 9.4 43,2

siehe Bemerkung

1) Inländische investitionen bezogen aUTelen Gesamtumsatz in der AbÇjrenzunq
fachfremde Umsätze

2) Iniändische lnvestitionen bezogen auf clie Beschäftigtenzahl eier
3) SchützunÇJ

»Betriobe«

144



Tabelle 48

Forschungs- und Entwickiungsaufwendungen der chemischen tndustrie
(Hochrechnung)

Zeit FuE-Aurwanci Wissenschaftler

Mio DM in FuE

1978 4590 + 3,6 51200 + 1A 7 !l50 + 0,6
1979 4900 + 6,8 51050 -0,3 7900 + 0,6
1980 5300 + 8,2 st 500 + 1,1 8100 + 2,5
1981 5350 + 10,6 52150 e 1,1 8500 + 4,9
1982 6120 + 4,4 52300 + 1,2 3550 + 1,8
1983 5420 4,9 53050 + 0,5 8850 + 2,3
1984 7020 +- 9,3 54450 + 2,6 9200 + 4,0
1985 7940 .. 13,1 56500 + 3,8 9600 + 4,3
1986 8360 5,3 58400 + 3,4 10250 + 6,8
1987 9350 -} 11,8 59150 + 1,3 10870 + 6,0
1988') 9800 + 4,8 60 iOO + 1,6 11170 + 2,8

siehe Bemerkung

I) Planzahl

Ouelle : Fonds der chemischen lndustrie
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Tabelle 49

Forschungs- und Entwicklunqs-Gesan ausgewählter Wirtschanssektoren

\fIjirtschaftsgliederung FuE Gesamtauhvendungen1 )

19862) 19873) 1988")

MIo DM MIo DM Mio DM

Energie- und Wasserver-
sorgung, Bergbau 2050 4,0 1540 -24,9 1240 -19,5

Verarbeitendes Gewerbe 38470 + 5,8 43040 + 11,9 45490 + 5,7

Chemische Industrie usw.
Mineralölverarbeitung 13120 + 6,0 9520 + 9,2 10100 + 6,1

Herst v, Kunststoff- und
Gummiwaren 665 + 10,6 700 + 5,3

Gewinnung und Verar-
beitung von Steinen und
Erden 465 +. 9,4 480 ,. 3,2

Metallerzeugung und
-bearbeitung 960 -- 7.3 970 + 1.0

Stahl-, Maschinen- und
14390 + 2,3 16070 + 11,7 17160 + 6,8
4370 4,1 4640 + 6,2 4840 + 4,3

Elektrotechnik, Feinme-
cbanik, Herst. von EBM-
Waren usw. 12390 + 11,1 14390 + 16,1 15060 + 4,7

davon Elektrotechnik 11100 + 11,2 13010 + 17,2 13630 4,8

übriges verarbeitencles
Gewerbe 880 + 0,6 910 + 3,4

Restliche Wirtschafts-
abteilungen 1 120 'C 7,4 1400 + 25,0 1440 + 2,9

Insgesamt 41640 + 5,3 45980 +10,4 48170 +- 4,8

1) Interne und externe FuE·AuTwendungen der Unternehmen und tnstituüonen TOf (;nmnin<c-hpftd"""h"
ziehung von Daten aus dem FuE-Personalkostenzuschuß- bzw. Zuwachsförderungsprogramrn (!\IF), um I1nl'mc,17Rhl!

bereinigt.
aufgrund erhobener Daten 1986 bei ausqewahlten Unternehmen

Hnnh"onhnl ",p erster Ergebnisse der Erhebung 1987, Stand '1. 12. 1988
Ergebnisse aus Plandaten 1988 der EI'hebunÇj1987. Stand 1. 12.1988.
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Tabelle 50

Bundesrepublik Deutschland
BIP FuE FuE- FuE-Zuwachs

Zeit Milliarden Millionen Anteil nomina!
DM DM in Prozent

1978 1285,3 30740 2,4 14,5
1979 Î 392,3 33685 2,4 9,6
1980 1478,9 35730 2,4 6,1
198-1 1540,9 38545 2,5 7,9
1982 1597,9 41575 2,6 7,9
1983 1674,8 43510 2,6 4,7
1984 1755,8 46770 2,7 7,5
1985 1 831,8 50955 2,8 8,9
1986 1936,9 53765 2,8 5,5
1987 2012,6 56980 2,8 6,0
1988 2100,0 59755 2,8 4,9
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USA

BIP FllE FuE- FuE·Zuwachs

Zeit Milliarden Millionen Anteil nominal

US-$ US-$ in Prozent

1978 2131,8 48129 2,3 12,5
1979 2388,4 54932 2,3 14,1
1980 2606,6 62589 2,4 13,9
1981 2934,9 71840 2,4 14,8
1982 3045,3 79311:) 2,6 10,4
1983 3275,7 87204 2,7 9,9
1984 3634,6 97638 2,7 12,0
1985 3840,8 107436 2,8 10,0
1986 4064,9 114697 2,8 6,8
1987 4185,5 123050 2,9 7,3
1988 4436,2 131 535 3,0 6,9
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Fortsetzung Tabelle 50

Japan
SIP FuE FllE- FuE-Zuwachs

Zeit Milliarden Millarden Anteil nominal
Yen Yen in Prozent

1978 202 MO 4045,9 2,0 10,8
1979 218620 4583,6 2,1 13,3
1980 235910 5246,6 2,2 14,5
1981 252550 5982,4 2,4 14,0
1982 2M 7Hl 6528,7 2,5 9,1
1983 274570 7180,8 2,6 10,0
1984 292500 7893,9 2,7 9,9
1985 3i1200 8890,3 2,9 12,6
1986 327400 9672,6 3,0 8,8
1987 344 DOD 10369,1 3,0 7,2
1988 363000 11 roo.o 3,1 7,0

150



Tabelle 51

Zahl der im Fach Chemie Studierenden und der Examina
(Deutsche und Ausländer)

Zeit Anfänger Vordip!om Diplom Promotion ohne Promotion
abgegangen

1978 3715 1665 1 137 991 1110
1979 3292 1942 i 1187 i 1113 63
1980 3971 2077 1 134 "1031 69
1981 5519 2002 1397 942 70
1982 6694 i 757 "1529 1009 63
1983 6626 1 915 1544 1032 70
1984 7010 2221 t 550 1 123 33
1985 6074 2631 "1641 "1235 67
1986 5617 3019 "1697 1326 77
1987 5632 2932 1797 t 315 60

Ouelle: GOCh
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Tabelle 52

Studiendauer im Fach Chemie bis zur Promotion 1987
(nur deutsche Studierende)

Promotion

Gesamt- Berück- größter kleinster mittl. 500;0
Hochschule zahl sichtigt Wert vVert Stud.- Wert

m/v..; m/w der Stud.-Oauer Dauer

Kaiserslautern 22 21 23 15
München TU 46 44 21 14
Göttingen 51 51 24 14
Saarbrücken 26 26 25 15
Würzburg 37 25 21 14
Dortmund 21 21 20 16
Konstanz Hi 15 21 16
Münster 76 76 28 12
Paderborn 9 9 22 14
Köln 45 44 24 14
Wuppertal 12 12 23 14
Bayreuth 7 7 21 16
Bochum 45 45 23 14
Darmstadt 31 21 26 14
Hannover 30 29 24 15
Bielefeld 23 23 23 16
Clausthal 12 12 24 11
Aachen 30 30 23 16
Stuttgart 64 59 26 14
Marburg 47 47 27 12
München U 47 41 23 i5
Essen 21 21 25 14
Hamburg 50 50 26 14
Bremen 16 16 24 16
Berlin FU 25 22 26 16
Heidelberg 48 46 26 17
Mainz 48 48 28 16
Oldenburg 4 4 22 20
Osnabrück 2 2 22 20
Gießen 11 16 26 i5
Ulm i9 Hl 24 i5
TCibingen 44 44 25 11
Braunschweig 26 24 25 i5
Duisburg iO 9 25 Hl
Karlsruhe 44 43 21l i4
Düsseldorf 31 30 28 15
Berlin TU 31 3i 29 12
Bonn 30 29 26 18
Siegen 2 2 24 22
Erlangen 28 (Vorjahr) keine
Frankfurt 20 unzureichende Angaben
Freiburg 25 (Vorjahr) keine Angaben
Kiel 14 (Vorjahr) keine Angaben
Regensburg 35 (Vorjahr) keine Angaben
Kassel 0
Osnabrück 0

Summe 1287
Mittel der Medianwerte (Semester) 19,0
Mittel der mittleren Studiendauer Hl,7 Semester
(Quelle: GOCh)
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Tabelle53

Ersteinstelh.mg von Diplom-Chemikern

Zeit Chern. Ind. Hochschule Wirtschaft Andere2) Ausland Zweitstud ohne Steile ,i\nzahl

Anteil Prozent
insgesamt

1978 37 32 5 14 4 2 -15 939
1979') 40 26 5 14 8 2 5 1249
1980 44 25 13 6 2 4 873
1981 41 23 12 1i} :2 5 879
1982 3i} 29 8 11 9 2 11 755
1983 33 23 8 9 14 :2 760
-1984 48 i6 6 7 12 1 978
1985 53 13 9 8 9 1 7 097
1986 53 13 9 9 9 6 214
1987 55 t 10 s 8 0 7 "I 127

1) Änderung des Benchtszeitraurnes (i8 Monate)
2) Offentliehe Dienste und Forschunqsinstitute außerhalb der Hochschulen

Quelle: GDCh
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Tabelle 54

Aufwendungen für den Umweltschutz in der chemtschen lndustrie

Zeit Abfallbe- Gewässer- Luftrein- Lärmbe-
seitigung schutz haltung kämpfung insgesamt

Millionen DM

Umweltschutz-Investitionen
1979 34 284 170 24 512 10,2
1980 41 288 196 30 561 + 9,6
1981 31 264 301 19 621 + 11,8
1982 6i 304 280 26 611 + 7,0
1983 55 311 249 20 101 + 4,5
1984 49 308 233 9 599 - 14,5
1985 55 231 313 12 617 + 3,0
1986 64 331 402 19 822 + 33,2
1987 69 458 483 24 1034 + 25,7

Umweltschutzbetriebskosten ')
1979 437 1076 634 48 2195 + 14.3
1980 482 1 182 669 56 2389 ., 8,8
1981 523 1427 727 58 2135 -+- 14,5
1982 514 1419 733 63 2789 f· 2,0
1983 504 1591 743 62 2900 + 4,0
1984 591 1749 849 82 3271 + 12,8
1985 669 r sre 913 74 3534 + 8,0
1986 797 2051 982 78 3908 -+- 10,6
1987 991 :2 244 1 109 86 4430 +13,4

Verhältnis Investitionen zu Betriebskosten im Umweltschutz
1979 1: 4,3
1980 1: 4,3
1981 1: 4,4
1982 '1 : 4,2
1983 1 :4,1
1984 '1 : 5,5
1985 1: 5,7
1986 1: 4,8
1987 1: 4,3

siehe Bemerkung

1) Einschließlich Abschreibungen

154



Tabelle 55

Kostenstruktur der chemischen lndustrie

Kostenarten
in Prozent des Bruttoproduktions\'/verl

1984 !9861985

Stoffverbrauch
Rohstoffe; Hilts- unci Betriebsstoffe (ohne
Brenn- unci Treibstotfe) ; Anlageteile, Werkzeu·
gen u. clg!. soweit nicht aktiviert

Verbrauch von Brenn- unci Treibstoffen,
Energie usw.

Hanclelsware

Bruttolöhne unci -qehalter
a) Bruttolohnsumme (einsohl. Vergütungen

Auszubildende, ohne

b) Bruttogehaltssumme (einschl Vergütung
fùr kau1m. und techn. Auszubildende)

Sozialkosten
a) Gesetz! "~,nc,c0!~,;"hc,,oc

anteile zur
losenversicherung, Berutsqenossenschatts-
beiträge u. à.)

b) Sonstige (z. B, Beihilfen und Zuschüsse im
Krankheitslalle. Aufwendungen tùr die
betriebliche f\ltersversorgung LI. dÇJI.)

Kosten für durch andere Untemehmen
ausqetuhrte Lohnarbeiten

Instandhaltu ngen,
Leistungen)

Mieten und Pachten

Steuern sowie öttentl. Gebühren und BeiträÇJe
(ohne Einkomrnen-, Körperschatt-, Umsatz-
steuer)

Sonstige Kosten

Verbrauchsbedingte Abschreibungen auf
Sachanlagen

Fremdkapitalzinsen (ohne Bankspesen)

Differenz BPW (100 %) und Kosten

Bruttoprocluktionswert Mrd DM

35,2 35,6 32,0

5,4 5,5 4,5

12,6 12,6 11,9

16,6 16,7 Hl,7

(6,8) (6,8) (7,6)

(8,8) (9,9) (11, '1)

4,7 4,8 4,8

(2,5) (2,5) (2,8)

(2,2) (2,3) (2,0)

0,8 0,8 0,9

2,0 2,2 2,5

0,9 0,9 1,0

1,2 1,3 1,5

11,6 11,4 12,5

3,5 3,4 3,8

0,9 0,7 0,7

4,6 4, '1 5,2

172,1 Hl1,6 170,5
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Tabelle 56

Bilanzstrukturzahlen der chemischen lndustrle

1985 1986 1987
q/0 % %

44,3 47,2 48,1

Anlagevermögen
45,2 48,5 52,9Bilanzsumme

99,2 97,4 91,0

Jahresüberschuß
9,3 9,0 3,3Eigenkapital

Jahresüberschuß
2,7 3,3 3,5Umsatzerlöse

Umsatzerlöse
155,2 128,4 114,7Gesamtkapital

Sachanlagen-Abschreibung
101,1 90,2 83,7Sachinvestitionen

Veränderung der Bilanzsumme + 9,1 + 6,0 + 6,9

Veränderung der Umsatzerlöse + 4,9 -12,5 0,7

Veränderung der Beschäftigten + 1,7 + 0,9 0,1

Veränderung des Jahresüberschusses + 16,4 + 7,5 + 10,6

Veränderung der Sachinvestitionen + 25,3 + 11,3 + 8,1

Veränderung des cash flow + 12,1 1,0 1,5

Veränderung der Wertschöpfung + 10,1 + 1,8 + 2,8

siehe Bemerkung
Quelle: VCI Bilanzanalyse
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Tabelle 57

Welt - Chemieumsatz

1987 1988
Mio DM Anteil in Mio DM Anteil in

Prozent Prozent
in Prozent

WELT '1755000 100,0 1950000 WO,O

EG 490753 27,9 547598 28,1

Bundesrepublik
Deutschland 140460 8,0 150904 7,7 + 7,4
Frankreich') 85233 4,8 93575 4,8 +- 11,3
Belgien/Luxemburg')2) 35651 2,0 39838 2,0 + 12,6
Niederlande 35054 2,0 39274 2,0 + 11,9
Italien 67416 3,9 75161 3,9 + 14,5
Großbritannien') 66152 3,8 78032 4,0 + 11,1
Republik Irland') 4514 0,3 5402 0,3 +- 19,5
Dänemark 6564 0,4 7 (JOi 0,4 + 5,8
Spanien') 45545 2,6 53438 2,7 + 11,2
Portugal 3064 0,1 4976 0,3

Übrige europ. DECO 54211 3,1 60639 3,1

Norwegen') 5160 0,3 5628 0,3 + 8,0
Schweden 11304 0,6 13373 0,7 + 17,1
Finnland 6206 0,4 6922 0,4
Schweiz') 20614 1,2 22349 1,2 + 8,9
Österreich 10927 0,6 12367 0,6 + 13,1

Europ. Staatshandelsländer 280823 16,0 306397 15,7

Sowjetunion 178848 10,2 192858 9,9 + 3,8
DDR 45748 2,6 56490 2,9 7,8

USA 385708 22,0 421366 21,6

Kanada 26163 1,5 32097 1,6

Japan" 246175 14,1 265720 14,6 + 7,5

siehe Bemerkung
,) Ohne Chernientaser-lndustne
2) Einschl Kunststoffverarbeiiung
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Tabelle 58

Umsatz der chemischen Industrie ausgewählter OECO-Staaten

Mio DM

Zeit Frankreichi) Großbritannient) Italien

1979 Hl2409 244 65153 43339
1980 107733 6895i 75 51217
1981 917 75598 70034 55213
1982 171193 758!H 68839 55159
1983 126820 16803 65368 58432
1984 140841 88042 71783 67400
1985 14875i 93530 76705 12059
1986 139980 85680 65363 66294
1987 140460 85233 66152 67416
1988 150904 93575 73032 75161

Zeit PortuçJ81 EG Norw8Qoni) Schweden

1979 8Hl 3325ii 3890 7084
1980 1090 397876 3982 8132
1981 1523 426435 4865 9822
1982 1 390006 4756 564
1983 2071 403497 5318 Hl
1984 2725 455795 5868 11 662
1985 3 535147 5948 120aO
1986 3272 487869 5155 814
1987 :3 490753 5160 11 304
1988 4976 547598 5628 13373

siehe Bemerkung
') Ohne Cherniefaser-lndustrie
2) Einseh!. Kunststottverarbeitunq
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Niederlande Belgien- Spanient) lrlandt) Dänemark
Luxemburg1)2)

24674 26400 26274 1874 :3 459
26066 30130 32354 2135 4099
30781 34810 36222 2604 4256
30489 34224 38192 2921 4590
33379 33658 36237 4126 4909
36712 38783 43311 4788 5446
40898 41475 47216 5372 6036
34880 37283 45074 4038 6005
35054 35651 46545 4514 6664
39274 39838 53438 5402 7001

Finnland Schweiz") Österreich USA Japan')

3468 12094 5571 273036 124996
4515 12898 6587 287742 143665
6099 i5175 7326 397477 Hl5938
5684 16026 7210 419904 HiO163
5772 17034 7559 482560 206552
6777 18582 8456 602234 241911
7 i97 i9798 8538 5110062 252400
6733 20456 10706 430717 244442
6206 20614 10927 385708 246175
6922 22349 12367 421366 285720
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Tabelle 59

Produktionsindizes der chemischen Industne ausqewähtter Of eD-Staat en

1985 = 100

Zeit Frankreichi) Großbritannien 1) Italien

1979 94,7 86,7 92,1 88,1
1980 91 86,!) 83,3 91,2
1981 91,0 86,0 83,3 88,2
1982 87,4 86,4 83,8 38,1
1983 93,6 93,5 90,3 ,2
1984 98,5 93,3 95,8 96,8
1985 HlO,O 100,0 100,0 100,0
1986 99,2 101,0 102,0 101,9
1987 HJ1,0 104,1 109,0 103,6
1988 106,5 111,2 14,3 1

Zeit Portugal Norwegen1) Sch\fy'eden Finnland

1979 84,6 83,0
1980
1981 80,8 95,9
1982 96,3 80,3
1983 90,4 87,3
1984 93,2 96,0
-1985 100,0 HlO,O
1986 112,0 116,4 97,8
-1987 128,9 121,5 Hl6_3 103,6
1988 13,7

I) Ohne Chemiefaser-Industrie
2) Einseh!. Kunststoffverarbeitung
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Niederiande Belgien- Spanient) lrlandt) Dänemark

Luxemburg1)2)

76,4 89,2 86,6 67,2 77,5
75,2 84,5 88,3 61,8 78,1
75,8 85,4 86,9 71,1 TB,7
75,6 36,9 83,3 68,9 81,7
32,9 90,6 92,5 79,8 87,5
91,7 97,0 96,1 98,9 94,5

"HlO,O 100,0 100,0 100,0 100,0
100,0 101,2 105,8 99,3 102,9
104,0 110,6 112,4 i03,1 100,0
i08,5 120,0 122,5 124,2 i05,5

Schweiz+) Österreich VV8steuropa USA Japan')

79,4 92,5 94,4 82,1
81,4 85,5 85,8 90,2 8i,7
84,8 86,1 85,9 95,4 81,5
83,8 83,8 85,3 88,0 63,8
89,2 89,7 90,7 93,9 88,9
94,1 Hl4,3 96,0 96,3 96,3

100,0 100,0 100,0 iOO,O 100,0
102,1 100,9 iOO,9 104,1 iOO,5
105,3 102,2 105,1 110,2 111,1
120,0 114,1 11,0 119,7 120,0

161



162



Tabelle 60

Weltproduktion

1983 1984 1985 1986 1987

in 1000 Tonnen

Chlor 35 GOO 35700

Schwefelsäure i37000 148400 146400 145300 150600

Ammoniak 88623 88706 88051 94431

Ethylen 38765 42200 42375 43715

Propylen 20295 22 i 10 21925 22465

Benzol 16350 17385 17595 17 800

Methanol 15700 17 300 18100

Stickstoffhaltige
Düngemittel (N)2i 63400 68700 74800 73300 75600

Phosphathaltige
Düngemittel (P2ü5)2) 31300 33700 35500 33500 37300

Kalisalze (K 2ü?) 24400 27800 28900 28500

Chemiefasern 30761 31857 33743 35857 36529

Pharmazeutika in Mio. DM3) 185000 213000 235000 211 000 212000

1) Uberwieqeno geschätzt
2) Düngejahr jeweils vornt 7. des Vorjahres bis zum 30. 6.
3) Schätzung des Verbandes der pharmazeutischen lndustrie
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Tabelle61

Preisindizes der chemischen lndustris ausgewählter Of eO-Staat en

Zeit Frankre.chi) Großbritannien I) Italien

1979 76,5 54,8 65,7 51,9
1980 82,5 65,2 76,0 62,6
1981 89,7 74,4 80,9 70,1
1982 93,7 81,0 86,2 77,7
1983 93,9 37,7 90,5 34,5
1984 97,4 95,6 95,1 92,8
-1985 100,0 HIO,O 100,0 iOO,O
1986 93,8 95,2 101,4 97,3
1987 91,1 94,3 105,8 100,4
1988 92,4 100,2 111,6 107,5

Dänemark Portugal Norwegen'i) Schweden

1979 60,2 64,9 69,7 64,3
1980 64,9 72,3 78,7 73,9
1981 73,9 88,5 109,4 80,4
1982 79,9 86,4 114,8 88,5
1983 89,6 76,5 97,3 87,1
1984 96,1 89,5 100,9 94,5
1985 100,0 100,0 100,0 100,0
1986 92,8 111,5 ,00,0 101,6
1987 97,0 105,5 103,2
1988 100,0

1) Ohne Chemiefaser-Industrie
2) Einseht. KunststoHverarbeitung

164



Niederlande Belgien- Spanient) irtandi)
Luxemburg1)2)

74,1 70,0 47,4 56,3
81,3 69,0 56,6 67,3
93,0 76,3 66,0 79,5
92,7 86,9 74,1 82,8
93,5 92,2 83,4 92,2
94,3 96,5 91,7 97,4

100,0 100,0 iOO,O HlO,O
85,4 97,7 iOO,6 96,2
87,0 94,0 102,5 102,4
88,5 97,0 104,6 94,6

Finnland Schweiz1) USA Japan)

65,8 82,2 73,4 89,2
74,4 87,9 85,9 107,9
76,8 92,2 94,9 i05,8
82,8 93,9 96,5 104,5
90,8 93,5 96,7 102,5
95,5 95,9 96,3 101,4

100,0 100,0 100,0 -WO,O
96,3 97,3 98,9 91,5
95,5 90,8 Hl2,3 92,5

100,9 91,9 111,9 89,9
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Tabelle 62

Beschäftigte der chemischen Industrie ausgewählter OECD-Staaten

Anzahl in 1 000

Zeit Bundesrepubiik Frankreichr) Großbritannient) Italien
Deutschland

1979 560 3tH 441 290
1980 568 296 431 283
1981 565 289 403 271
1982 559 280 348 259
1983 549 282 330 251
1984 550 279 329 241
1985 557 272 336 233
1986 567 269 335 230
1987 572 268 336 225
1988 575 266 346 223

Zeit Portugal EG Norwegen1) Schweden

1979 53 1796 17 39
1980 53 1175 17 40
1981 52 1742 Hl 44
1982 52 1661 19 43
1983 52 1622 18 43
1984 52 613 16 44
1985 51 1905 15 43
1986 5i 1911 15 44
1987 51 1 911 15 45
1988 51 1922 15 46

1) Ohne Chemiefaser-Industrie
2) EinschL Kunststoffverarbeitung
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Niederlande Belgien- Spanient) lrlandt) Dänemark
Luxemburgl)2)

92 90 245 12 23

91 90 244 12 22
91 89 244 13 23

90 88 243 15 23
88 87 242 12 23

89 88 241 12 24

89 90 240 12 25

91 91 239 12 26

91 91 239 12 26

92 92 239 12 26

Finnland Schweizl) Österreich USA japan')

22 62 40 i 113 410

24 63 40 1107 411

24 63 40 1108 409

24 68 38 1079 405

25 68 37 1058 402

25 65 37 1055 396
25 67 36 1045 395

24 68 56 1027 396

24 69 55 1024 392

24 70 56 1063 396
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Tabelle63

lnvestitionen der chemischen lndustrie ausgewählter OECD-Staaten

Mio DM

Zoit Bundesrepublik Frankreichi) Großbritannien i) ltalien
Deutschland

1979 5476 2650 4550 3040
1980 6351 3060 5760 2330
1981 6529 :2 6E2 5630 :2 585
1982 6261 2403 3001 265E
1983 6041 24E2 3458 2685
1984 6370 3032 3979 2491
1985 7123 3828 4BIH 2687
1986 86B3 4295 4200 2828
1987 9558 4545 4170 3256
1988 10500 5101 5275 3643

Zeit Dänemark EG Norwegeni) Schweden

1979 250 HI750 245 670
1980 310 20365 150 645
1981 273 20683 246 592
1982 287 18024 260 578
1983 363 18937 232 643
1984 373 19719 279 744
1985 43E 23420 365 906
1986 546 25585 344 898
1987 497 26452 344 853
1988 523 31966 405 917

1) Ohne Chemiefaser-Industrie
2) Einsohl. Kunststoffverarbeitung
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Niederlande 881ÇJ18n- Spanien") irland1)

Luxemburgl)2)

1 150 955 "1090 150
1240 890 1 155 75
'1264 829 1 101 220
1541 833 996 301
1682 965 890 302
2223 1060 710 i62
2226 1305 847 i65
2511 1 551 816 155
2780 1750 926
3i09 2699 1 116

Finnland Österreich US,.ù, .Japani)

330 370 19560 6610
745 450 22935 8470
775 450 572 11499
756 559 32246 17 520
522 488 33642 12849
807 499 43320 15376
903 820 48334 17502
881 1 147 37545 17 HO
982 961 29650 19129
846 Hl75 33729 23857
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Tabelle 64

We!tiumdel an chemischen Erzeugnissen

Export Chemie

1985 1986 1987
Mio DM i. v, H. Mio DM i. v. H. MIO DM

WELT 460635 100,0 401680 iOO,O
Europa 296955 64,5 268520 66,9 276200

darunter
Bundesrepublik
Deutschland 76923 72028 72 385
Frankreich 37778 32998 33120
Belgien/Luxemburg 23947 22030 21662
Niederlande 29376 25505 25896
Italien 17 729 15464 15426
Großbritannien 29 i49 27000 35048
Republik Irland 3980 3674 3493
Dänemark 4 en 3748 4275
Griechenland 540 400 410
Spanien 4884 4 ODS 43S3
Portugal HlOO 744 780

EG 229317 49,8 207600 51,7 216880
Norwegen 3461 2750 2713
Schweden 5575 5419 5454
Finnland 2237 1808 1940
Schweiz 17965 18248 18813
Österreich 4078 3625 3245
Übrige europ. OECD 785 763 777

Europäische OECD 263418 57,2 240213 59,8 249830
Sowjetunion 8867 1 6566 1 6087
Polen 2062 1671 1435
Übrige Staats-
handeisländer 19333 17223 16277

Osteuropa 30262 25460 23799
A f ri ka 5440 1,2 4920 1,2

darunter
Republik Südafrika 1249 0,3 1112 0,3 985

As i e n 62985 13,7 56730 14,1
darunter
Japan 34330 7,5 30949 7,7 30938

Amerika 92710 20,1 69450 17,3
darunter
USA 67492 51027 43945
Kanada 14548 9983 6777
Mittelamerika 6025 5 D65
Südamerika 4645 3375

Australien
und 0 z e ani e n 2545 o.s 2060 D,5

siehe Bemerkung
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Import - Chemie

î985 1986 i987
Mio DM i. v. H MIo DM Mio DM

WELT 486630 100,0 431 485

Eu r 0 p a 273770 56,2 248 DiO 57,5 251560
darunter

44287 40880
Frankreich 32310 28395 29

19005 17205 17139
21334 18629 979

Italien 28255 26779 26920
Großbritannien 25335 26143 27442

Irland 3446 31109
5835 5373 5

Griechenland 2739 2570 2390
8846 1181 8955
'1969 960 2

EG Hl336i 322 41,6 181

Norwegen 38i2 439 3
Schweden 7634 6788 147
Finnland 3897 3353 3688

11081 584 680
7359 6537 6751
3984 3276 3676

Europäische DECO 231128 47,5 299 49,4 216988

Sowjetunion 17241 14 427 14243
Polen 2809 2309 2029
Übrige Staats-
handeisländer 16593 14049 13817

Dsteuropa 36643 30785 30089

A f ri ka 11:1970 3,9 17760 4, '1
darunter
Republik SLldafrika 3160 2891 0,7 2910

As i e n 96695 19,9 873D!) 20,2
darunter
Japan 22871 4,7 20817 4,8 22450

Arn e r i k a 88790 71760 16,6
darunter
USA 48476 37353 33
Kanada 13560 HI536 B 694
Mittelamerika 110B5 8980
Südamerika 15640 14865

.Australien
und D z e a II i e II 8405 ,7 6655 1,6
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Tabelie 65

Welthandel

Export - Gesarntwirtschaft

1985 1986 î987
Mio DM I.V MioDM i.v.H MiD DM

WELT 747750 100,0 100,0

Europa 820040 49" 52,2 2 155
darunter

537097 526363 527018
Frankreich 298578 266416

157472 148914 149206
200728 175214 780

italien 233534 555 207
Großbritannien 296876 232321 235510

Irland 30442 594 28656
51764 46006 46131

Griechenland 12 12282 1
71330 59 60794
16697 15841 473

EG 139 33,2 1725006 715
77"1 39607 37648

39281 80784 79820
Finnlane! 401!JO 35 36

500 460
50562 48903 48728
47262 39894 43070

Europäische OEeD 2273615 39,6 20506.29 42,9 2 478
Sovvjetunion 254774 598 i99956

33600 25985 1

255094 669
Osteuropa 543468 252

A f ri ka 224 190
darunter
Republik Südafrika 526 0,8 39 740

As i e n 1410110 24,5 1140 23,9
darunter
Japan 514376 8,9 453858 9,5 412

Arnerika 485 883465
e!arunter
USA 626649 492156 455220
Kanada 256701 181 918 164504
Mittelarnerika 134038 89702
Süe!arnerika 188581 119 58

I~ustraljen
und 0 z e ani e Il 86465 ,5 65 ,4
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Import ~ Gesanltwirtschaft

1985 1986 1987
M,o DM

WE LT 5

Europa 2 2 905
darunter

414205 409410
Frankreich 270551 276 (l05

148691 149496
008 164024

Italien 216117 222994
Großbritannien 273870 277288

Irland 25363 24464
55231 49498 45820

Griechenland 31049 24470 23269
543 76 87372

22 545 24148

EG 258 32,7 35,3 704350

45726 44064 405i4
544 73006

Finnland 33254 35681
138892 90748
58252 58608

europ.OECD 26519 28345

Europäische OECD 2301723 38,7 2 849 42,1 2031252

Sowjetunion 242826 620 172909
31693 241 17 771

212173 183967 165531
Osteuropa 486 398705 356211

A f ri ka 205230 314 173885 3,7
darunter
Republik Südafrika 30323 0,5 25485 0,5 25389

A sie n 289825 21,7 900400 i8,9
darunter
Japan 281 101 4,7 274513 5,8 268668

Amerika 537230 285 24,9
darunter
USA 1063 Hm 831 110 763380
Kanada 225858 176447 157729
Mitteiamerika 126274 91442
Südamerika 120950 86413

Ii s t r a lie n
Ozeanlen 93535 1,6 72620 1,5
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Tabelle 66

westlichen Industrieländer 1987

Mio DM

Fachzweiçj Frankreich Niederlande Italien
Beigien!
Luxemb.

Anorçarnca 037 1590 i 4450 5Hl
Organica 8 660 7464 14544 3265
Pharmazeut. Chemikalien 83 13 62 2172 52
Natürliche ätherische
Öle und Riechstoffe 792 36 362 428 95
Gerein. und vered. Naturharze 8 1 2 21 2
Wachse 17 27 35 290 16
Ind. Öle, Fette. Fettsäuren 166 58 550 89
Düngemittel 431 1123 163 295
Pflanzenschutz- u. Schädlings-
bekärn pfu ngsmittel 1056 179 582 1780 372
Kunststoffe ;HlO8 4726 5508 1472 2785

1 121 486 325 838 261
867 491 1171 4566 931

Mineralfarben, Ruß'
Druck- und KünstlerTarben 864 415 619 2703 276
Organische Farbstoffe 51H 166 154 3061 81
L.acke, Anstrichrnittel u. 468 613 883 847 253
Klebstoffe 85 74 1 531 56
Gerbstoffe 46 0 13 206 57
Texti!-, Papier-, Leder-
hilfsrnittel; Tenside 457 422 123 2753 182
Gelatine 160 Hl9 111 26
Industrielle Hilfsmittel 304 320 402 2115 281
Andere Spezialerzeugnisse 1 713 345 794 4553 848
Bautenschutzmittel 11 23 6 128 32
Bitumendach-, Dichlungsb. 70 86 42 102 137
Pharmazeut. Erzeugnisse 4 1968 1659 7655 2141
Seifen unci Waschmittel 3Hl 333 289 114

3591 520 235 i i65 382
86 49 29
14 11 38 13

i 697 936 2016 329
Chemischer 58 136 1 167 453
Sprengstoffe. Pyrolechnica 17 70

Lo t a i 33 21662 25896 73550 15426

siehe Bemerkunq

1) Einschi I reten Innnn in die DDR ""_.. hier Abweichunoen zu Tabellen 42.
Landern

64 ._- um den Vergleich mit den anderen
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Groß~ Spanien Österreich Japan

bntannien Schweiz USA Summe

3054 498 281 H7 4871 "1588 202S0

8424 t 302 4954 495 10702 7603 71716

50 H 0 2449

482 43 657 28 538 139 36110

448 2 o 4 93 12 593

36 11 7 2 58 31 530

H8 14 8 H 152 64 1497

250 182 11 126 253 504i

i 403 43 969 9 2394 365 9152

2623 626 969 450 6834 4249 44050

667 49 i 11 i 393 738 5890

1 30() 237 683 20 1560 2275 15101

1065 116 167 46 644 722 7637

i008 88 2258 14 337 682 8430

564 36 151 i65 450 317 5747

110 6 80 i6 212 151 1432

35 3 8 0 7 3 378

385 89 399 21 342 521 6694

36 7 o 236 30 715

616 to 23 721 352 5144

2511 145 519 247 4158 4674 21507

26 1 8 13 248

46 9 11 24 7 5 539

4908 600 5692 930 4574 1 211 35529

541 92 69 55 277 17 2866

"1247 91 328 45 589 226 8419

98 Hl 57 10 57 23 8S0

4 1 21 2 4 3 173

844 31 319 30 2379 4267 14901

927 16 i53 246 202 386 4050

162 18 23 19 154 31 898

35043 4393 13813 3245 43945 30938 306036
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4. Teil:

Der Begriff »chernische lndustrie« ist durch die »Systernatik der Wirtschaftszweige. Fassung für die
Statistik im Produzierenden Gewerbe« (SYPRO), Wirtschaftsgruppe 40, abgegrenzt. Oie frühere In-
dustrieberichterstattung, bei der nur die industriellen Bereiche des Betriebes erlaßt wurden, wurde
ab 1977 ausgedehnt auf i\ngaben für den gesamten Betrieb einseh!. seiner nichtproduzierenden
Bereiche (z. B. Handel, Transport usw.) und des produzierenden Handwerks. Erfaßt werden - ver-
einfacht ausgedrückt Betriebe, soweit sie zu Unternehmen mit 20 und mehr Beschäftigten gehö-
ren. Gegenstand des ist der Betrieb -- nicht das Unternehmen als rechtlich
selbständige Einheit. Der Betrieb ist die örtliche Niederlassung (einschl. Verwaltungs-, Reparatur-.
Montage- und Hilfsbetriebe, die mit dem meldenden Betrieb örtlich verbunden sind oder in dessen
Nähe liegen). Örtlich getrennte Hauptverwaltungen von Unternehmen werden ebenfalls als eigen-
ständige Betriebe erlaßt. Oie Ergebnisse beziehen sich aui den gesamten Betrieb und schließen da-
mit auch die Ergebnisse der nichtproduzierenden Teile ein.

Oie wichtigsten amtlichen Abgrenzungen orientieren sich an folgenden vier Begriffen:

Betriebe: Oie Angaben in dieser Abgrenzung beziehen sich auf die örtliche Niederlassung ein-
schließlich Verwaltungs-, Reparatur-, Montage- und Hilfsbetriebe Kombinierte Betriebe, zum
Beispiel Chemie und Metall, werden dort zugerechnet. wo das Schwergewicht des Betriebes _.
in der Regel gemessen an der Beschäftigtenzahl· .. liegt.

Fachliche Betriebsteile : Bei der Aufbereitung der Daten in dieser i\bgrenzung werden die
Angaben kombinierter Betriebe (zum Beispiel Chemie und Metall) auf die verschiedenen Wirt-
schaftszweige aufgeteilt, denen die einzelnen Betriebsteile ihrer Produktion entsprechenci zuzu-
ordnen sind.

Unternehmen: Oie Angaben in dieser Abgrenzung beziehen sich auf die kleinste rechtliche
selbstänciige Einheit ohne rechtlich selbständige Tochtergesellschaft und ohne Zweigniederlas-
sungen im Ausland.

Fachliche Unternehmensteile : Bei der Aufbereitung der Daten in dieser Abgrenzung wer-
den die Angaben kombinierter Unternehmen auf die verschiedenen Wirtschaftszweige autoe-
teilt, denen die einzelnen Unternehmensteile ihrer Prociuktion entsprechenci zuzuordnen sind.

Weitere Auskünfte über Abgrenzungen und Definitionen gibt Ihnen unser "Wegweiser für die
Wirtschafts. und Sozialstatistik der chemischen lndustrie-. Sie können dieses Heftehen beim VCI
oder BAVC anfordern.

ZI,I den Tabellen 1- 66

Tab.1 Mit Hilfe cles amtlichen Index der Nettoprociuktion können Informationen Ober Niveau
und Veränderung der mengenmäßigen Produktion _. bezogen auf ein definiertes Basis-
jahr (z. Z. 1985 = 100) gewonnen werden. Der Index ist von K"',,nI"""
ten wie Monatslängen, Feiertagen usw. bereinigt
die Abgrenzung "nach fachlichen Betriebsteilen« zugruncie.

Oie angegebenen Veränderungsraten beziehen sich hier - wie bei den übrigen Tabel-
len .- auf das Vorjahr.

Tab. 4 Bei cier großen Anzahl der Produkte cler chemischen Industrie mußte in der vorliegen-
den Broschüre eine Auswahl getroffen werden. Wir haben uns in cier Regel auf Mengen-
angaben für typische und große Produkte beschränkt. mit Ausnahme einiger Spezialer-
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zeugnisse wie Pharmazeutika -, bei denen nur Wertangaben sinnvoll sind. Die aus-
fllhrlichste Veröffentlichung über Menge und Wert chemischer Erzeugnisse bringt das
Statistische Bundesamt in seinen Vierteljahresheften, Reihe 3 der Fachserie 4.

Bei den Produktionszahlen handelt es sich -- wenn nichts anderes vermerkt - um die
zum Absatz bestimmte Produktion. Die Gesamtproduktion schließt neben der zum Ab-
satz bestimmten auch die zur Weiterverarbeitung im berichtenden oder in einem ande-
ren Betrieb desselben Unternehmens bestimmte Produktion ein.
Bei den Wertangaben handelt es sich um Nettowerte (Verkaufspreise ab Werk).

Tab. 6 Der gibt an, um wieviel vorn Hundert sich das Preisniveau, d. h.
der gewichtete Durchschnitt, der dem Index zugrundeliegenden Preise seit dem Basis-
jahr (z. Z. 1980 = 100) verändert hat. Dieser Index sagt nichts aus über die Höhe der
absoluten Einzelpreise. Er bezieht sich auf die im Inlancl hergestellten Erzeugnisse.

Tab. 8 Der das durchschnittliche Preisniveau tûr exportierte Chemie-
(fob) im Vergleich zum Basisjahr (zur Zeit 1980 = 100)

an.

Der Einfuhrpreisindex gibt das durchschnittliche Preisniveau für Einfuhrgüter frei deut-
scher Grenze (cif) im Vergleich zum Basisjahr (zur Zeit 1980 100) an.

Tab. 9 Der Preisindex für cler
Baukosten chemischer Anlagen, wobei eine bestimmte mit den im Preis-
index enthaltenen Komponenten, wie zum Beispiel Apparate und Maschinen, Elektro-
technische Ausrüstungen usw. zugrunde gelegt ist. Die erfolgen durch
H. Kölbel und J. Schulze, Institut für technische Chemie an der Berlin.

Tab. 10Der Umsatz in der amtlichen Abgrenzung »nach fachächen Betriebsteilen«, kurz
Chemieumsatz genannt, beruht auf ohne in Rechnung gestellte
Umsatz-(Mehrwert-)Steuer. Er enthält Verbrauchssteuern sowie Kosten für Fracht, Ver-
packung, Porto und Spesen, auch wenn diese gesondert berechnet werden.

Tab. 11 Der Umsatz in der amtlichen Abgrenzung »nach Betrieben«, kurz Gesamtumsatz
der chemischen lndustrie genannt, enthält neben dem Chemieumsatz auch Handels-
und fachfremcle Umsätze. Wenn Umsatzkennziffern zum Beispiel mit Löhnen und Ge-
hältern oder Beschäftigten gebildet werden, wird die "nach Betrieben«
benutzt.

Tab. 16 Unter sind alle am Monatsende im Betrieb tätigen Personen einschließlich
tätiger Inhaber unci mithelfender (auch unbezahlt mithelfende Fa-
milienangehörige, soweit sie mindestens ein Drittel der üblichen Arbeitszeit im Betrieb tä-
tig sind), aber ohne Heimarbeiter, zu verstehen. werden u. a. auch Erkrank-
te, Urlauber, Streikende unci von der Aussperrung Betroffene, Saison- und Aushilfsar-
beiter sowie Teilzeitbeschäftigte und Kurzarbeiter. Die Angestellten umfassen auch clie
kaufmännisch Auszubildenden (einschl. der Auszubildenden in den übrigen nicht ge-
werblichen Ausbildungsberufen), die Arbeiter auch clie gewerblich Auszubildenden.
Bei den Jahreszahlen handelt es sich um Durchschnitte, die aus 12 Monatswerten _
Stand jeweils zum Monatsende - berechnet werden.

Der VCI und der BAVC verwenden für ihre Öffentlichkeitsarbeit die amtlichen Angaben
in der Abgrenzung "nach Betrieban«, um die direkte Vergleichbarkeit mit den Zahlen
zu den Löhnen unci Gehältern zu ermöglichen
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Tab.19

Tab. 21

Tab. 23

Tab. 24

Tab.25

Bei der amtlichen lohn- und Gehaltssumme handelt es sich um Bruttosummen (Bar,
und Sachbezüge ohne Abzug) ohne Pflichtanteile des Arbeitgebers zur Sozialver-
sicherung. Lohn, und (einschließlich Gratifikaton, .Jahresabschlußprà-
mien, Gewinnanteile, 13. Monatsgehalt, Gewinnbeteiligungen usw.), also auch einrnali-
ge Jahreszahlungen sind einbezogen. Nicht erlaßt werden dagegen allgemeine soziale
Aufwendungen sowie Vergütungen, die als Spesenersatz anzusehen sind.

Diese Kennziffer wird berechnet nach der Formel Bruttolohn, und ,gehaltssumme (Ab,
grenzung »Betriebe-) dividiert durch die Zahl der Beschäftigten.

Die Kennziffer Umsatz je Beschäftigten berechnet sich nach der Formel.
Gesamtumsatz

»nach Betrieben«)
x 100

Beschäftigten
(Abgrenzung »nach Betrieben«)

Die Bruttostunden· und Bruttomonatsverdienste umfassen aile Beträge, die den
Arbeitnehmern regelmäßig vom Arbeitgeber gezahlt werden, in der Regel die tariflich
oder frei vereinbarten Löhne/Gehälter einschließlich Leistungs" Sozial, und sonstiger
Zulagen und Zuschläge. Es handelt sich also um Effektivverdienste ohne Pflichtanteile
des Arbeitgebers zur Die Bruttogröße enthält jedoch den Arbeitreh-
meranteil zur Sozialversicherung sowie Lohnsteuer.

Im Gegensatz zu den Bruttolöhnen und ,gehältern werden alle einmaligen Zahlungen.
Gratifikationen usw. sowie Beträge, die nicht der Arbeitstätigkeit im Erlassungszeitraum
zuzurechnen sind (zum Beispiel Nachzahlungen), nicht erlaßt Vom Arbeirqeber autqe-
brachte vermögenswirksame Leistungen werden nur erlaßt wenn sie in monatlichen
Teiibeträgen laufend gezahlt werelen.

Die Bruttostunden/,monatsverdienste umfassen im Gegensatz zu den Bruttolöhnen und
,gehältern (siehe dort) nicht die Verdienste von Angestellten mit voller Aufsichts, und Dis,

mithelfenden Familienangehörigen und Auszubildenden Es werden
zudem nur die Verdienste vollbeschäftigter Mitarbeiter erfaßt

Die Produktivität definiert als Produktionsergebnis je Beschäftigten. berechnet sich
nach der Formel.

Index der f\lott",vnrll
------'------- xi 00
Index der Beschäftigtenzahl

Der Index der Beschäftigten wird gebildet, indem die Zahl der Beschäftigten des Jahres
1985 (Basisjahr des Nettoproduktionsindex in der Abgrenzung "nach unterneo-
men«), gleich 100 gesetzt und fortgeschrieben wird.

Das Statistische Bundesamt veröffentlicht eine Reihe von anderen Produktivitätsziffern
wie z. B.

Produktionsergebnis je Beschäftigten
Produktionsergebnis je Beschäftigtenstunde

Produktionsergebnis je Arbeiter
Produktionsergebnis je Arbeiterstunde

auf deren Wiedergabe hier verzichtet wurde.
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Tab.26

Tab. 28

Tab. 30

Tab. 33

Tab. 37

Tab. 39

180

Kohteverbrauch Gesamtverbrauch Faonkation (auch als Rohstoff). Heizung.
(einseht. Verbrauch für die all Dritte abgegebe,

nen ; im und in der Eisenschaffenden Industrie jedoch
ohne Einsatzkohle für Brikett, und Um clie verschiedenen Kohlearten
addierfähig zu machen, werden entsprechend dem Heizwert (29,3076 Gigajou!e!t = 7
Gigacal!t = 1 Steinkohleneinheit, SKE) folgende angewendet
Steinkohle und Steinkohlebriketts = î,O; Steinkohlenkoks = 0,97; Rohbraunkohle ~,
0,27 (bis Dezember Î 973 = 0,26); Braunkohlenbriketts unci koks 0,69; tschechi-
sche Hartbraunkohle = 0,5.

Stromverbrauch Gesamtverbrauch einsch!ießlich Eigenverbrauch industrieller
Der Stromverbrauch errechnet sich wie folgt; Eigenerzeu,

minus Abgabe

Gasverbrauch Gesamtverbrauch (auch als Rohstoff) von
Orts, und Kokereigas (auch Ferngas), d. h. Bez(Jqe von öffentlichen Gasversor
gungsunternehmen und Kokereien sowie
Erdgas (auch einseht. über Orts, und Ferngasgesellschaften bezogenes
Erdgas

Nicht sinel Methangas, FIClssigqas, Raffineriegas, Gicht,
gas und alle übrigen Gase. sofern diese selbst erzeugt oder in unveränclerter FCI'm be.
zogen werden. Bis 1969 wurde nur cler Verbrauch von Kokmeigas (auch Ferngas) euf
einen oberen Heizwert (Ho) = î 8 003 kJ/m" umgerechnet Von Î 970 an wurcle diese

auch für elen Verbrauch von Erelgas (einschi vorgenommen
Ab î 974 werden alle Gasarten auf einen oberen Heizwert 35169 kJ!mJ umgerech,
net, Erdgas wird ab Î 977 in fTl3 ohne Umrechnung angegeben (Heizwert = 35169
kJ!m3)

Alle Heizöle, clie zur Erzeugung von Wärme (auch zur
von Dampf. Heißluft usw.) sowie als Rohstoffe felr die Produktior- verwendet weroen,

ob aus Erdöloder aus Rohteer hergestellt.

Die ergibt sich aus elen Werten von Produktion plus Einfuhr
minus Austuhr In der Chemiewirtschaft reicht diese Größe im allgemeinen zur Kenn,
zeichnung des 8irmenmarktverbrauches aus. Die an sich methodisch notwendige Er,
fassung der kann flir diesen Zweck bleiben.
Die unterschiedlichen Nornenklanuen der Produktioilsstatistik einerseits und cler Außen,
handelsstatistik andererseits erschweren cJeratige Trotzclem wur-
de die Vergleichbarkeit von Produktion unci Außenhandel in dieser Tabelle weitgehencl
erreicht Liegen clie amtlichen Wertangaben fijr eiie Absatz bestimmte Produktion
nicht vor, ziehen wir hilfsweise statt eier Produktionswerte den Chemieumsatz heran.

Die fLlr die der chemischen Inclustrie beruhen auf einer
für das Jahr Î 986 durchqeführten Die beteiligten Unternehmen
meldeten ihre direkte und indirekte Absatzstruktur bezogen auf den inlàncäschen KOIl'
zernurnsatz. Die Eirlzelergebnisse wurden anschließend mit dem jewelliqen inland!
schen Konzernumsatz gewichtet und fOr die inländische chemische Industrie insgesamt
zusammengeführt.



Tab. 42

Tab. 45

Tab. 47

Tab. 48

Die Außenhal1delsstatistik der Bundesrepublik Deutschland stellt den grenzüber,
schreitenden vvarenverkehr des Erhebungsgebietes mit dem Auslanci dar. Zwischen
dem auf dem Monatsbericht beruhenden Auslandsumsatz einer Industriegruppe und
der aut cJerAußenhandelsstatistik beruhenden Exportzahl für die Erzeugnisse derselben
Inclustriegruppe können mehr oder weniger große Unterschiede auftreten. Das beruht
darauf daß der Monatsbericht den produzierenden Betrieb befragt, die i\ußenhandels,
statistik dagegen die Waren am GrenzLlbergang erlaßt. So umfassen die auf cler Außen,
handelsstatistik beruhenden Exportzahlen alle Erzeugnisse einer Inclustriegruppe, die
auch ohne Kenntnis cles Herstellers mittelbar, d. h. liber Handler. exportiert worden.

Ausgehend von clen amtlichen ehemieaußenhancielsciaten grenzt eier vel elie Exporte
etwas anders ab als das Statistische Bundesamt. Ziei dieser Berechnung ist ein »chernie-
spezifischerer" Ausweis eies Außenhandels. Dies becleutet, daß eine Reihe von Rehstot-
fen sowie Kunststorf,Halberzeugnissen in den Exportzahlen nicht enthalten sind. Ande,
rerseits werclen von uns einige Proclukte zusätzlich einbezogen, vor allem tierische und
pflanzliche Extrakte. Für-den Warenver-kehr wircl auch cler Be,
gr-iff -vorsenduno« ver-wandt.

Exportquote : Anteil cler Ausfuhren am Chemieumsatz.
lmportquete : l\nteil der Importe an cler Binnenmarktversorgung.

Bei den tnvestltionen handelt es sich um die Bruttozugänge an Sachanlagen (einschl.
cler Ersatzinvestitionen, cier aktivierbaren Gmßreparaturen unci der Wirt,
schaftsgüter, soweit aktiviert). Nicht berücksichtigt werclen die Anzahlungen auf Anla,
gen, tnvestitionen in Zweignieclerlassungen im AuslancI, Zugänge clurch clen Kauf gan,
zer Unternehmen ocler Betriebe, die bei investitionen entstandenen Finanzierunosko-
sten, Umbuchungen aus Anlagekonten auf andere Anlagekonten, der Erwerb von Be,
teiligungen, Wertpapieren usw. sowie der Erwerb von Konzessionen,
Patenten, Lizenzen usw.

FLlr greift der vel soweit wie möglich auf clie amtliche Statistik zu'
ruck. Aktuelle Angaben erhält cler VCI auf cier Grundlage einer jährlich clurchgeführten

durch das IFO,lnstitut. Vorausschätzungen beruhen auf einer
entsprechenden Vorbefragung bei den Firmen.

clen aufgruncl einer jährlichen Repräsentativumfrage des VCI ermittelt

lnvestitlonsquote : Anteil der Investitionen am Gesamtumsatz cler chemischen indu-
strie.

Investitionsintensität : Verhältnis cler Beschäftigten in cler Abgrenzung "nach Be-
trieben- zu clen Investitionen cler chemischen lndustrie.

Die Forschungs- und
zahlen ermittelt cler vel alljährlich aufgrunei einer bei clen for-
schungsintensivsten Unternehmen Der gesamte Forschungsaufwancl cler Chemieun,
ternehmen wircl im Rahmen cler Umfrage cles Stifterverbaneles ermittelt Diese alle zwei
Jahre clurchgefOhrte Erhebung erfaÎ3t die anwenclungsorientierte Grunellagenfor,
schung, elie angewancite Forschung und clie e;<pel·imenlelle Entwicklung. Hierzu gehö'
ren nicht elie Kosten zurn Beispiel tür Oualitätskontrollen, Materialprüfungen, Erprobung
und Standardisierung, Versuchsprocluktic)!l, Marktforschung unci ähnlichem.
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Tab. 54 Die lnvestitlonen für den Umweltschutz werden vom VCI als Zugang zu den Brutto-
anlageinvestitionen ertaßt.
Die Ergebnisse beruhen auf einer jährlichen Erhebung des VCI.

Bei den Betriebskosten (einschließlich Abschreibungen) für den Umweltschutz han
delt es sich um laufende Aufwendunqan, die bei der Nutzung von Umweltschutzeinrich-
lungen auftreten oder die sonst in unmittelbarem mit dem Umwelt-
schutz stehen.

Tab. 56 Der VCI führt jährlich eine Bilanzanalyaa bei über 40 Gesellschaften durch, eleren wich-
tigsten Ergebnisse in Bilanzstrukturzahlen zusammengefaßt wurden. Aui eine Wieder-
gabe der Ergebnisse nach Größenklassen wird hier verzichtet.

BezCiglich der Umsatzrendite greifen der BAVC und der VCI auf die Jahresabschlußstati-
stik für Aktiengesellschaften des Statistischen Bundesamtes zurück. Aktuelle Schätzun-
gen erfolgen aut der Grundlage der vierteljährlichen des VCI.

Tab. 57 Die Angaben Liber den Weit-Chemieumsatz basieren teils auf nationalen Daten, teils
sind sie von uns geschätzt

Bel der vergleichenden Betrachtung der Umsätze in "Ost und West" sind unterschiedli-
che /\bgrenzungen zu berLicksichtigen. So sind bei einigen europäischen Staatshau-
deisländern im Chemieumsatz die Werte fCirdie Gummi- und Asbestindustrie sowie teil-
weise WI die enthalten. Produkte. die in der deutschen Statistik
der chemischen Industrie zugerechnet werden, fehlen dagegen.

Um einen Überblick uber die tatsächlichen Veränderungen der Umsatzdaten ill den ein-
zelnen Ländern zu vermitteln. sind den I\ngaben in Mio. DM Veränderungsraten. auf
der jeweiligen basierend, zur Seite gestellt

Tab. 58

Tab. 64

Tab.66
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Die Kennzahlen der chemischen lndustne ausgewählter Läneler der OECD beruhen
größtenteils auf elen Meldungen der nationalen Chemie-Verbände an CEFIC, einige
Zahlen sind geschätzt acier wurden aus nationalen amtlichen Statistiken entnommen.

Der Weithandel an chemischen Erzeugnissen ist nach der "deutschen Abgren-
zunq« aufgrunel nationaler oeler internationalor Außenhaneleisstatistiken aufbereitet. Al-
lerdings sind auch hier einige Zahlen geschätzt

Die HIll? eier wichtigsten Industrieländer ist
das Ergebnis einer offizieller nationaler
Um elie Vergleichbarkeit zu gewährleisten, ist clie eleutsche
de gelegt.
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